
 Arbeitsbuch

2. Auflage 2020

Berthold Hauger

RA-MICRO Software AG
Washingtonplatz 3, cube berlin

10557 Berlin
www.ra-micro.de

Produktinformationen: 030 435 98 801

für den Lernfeldunterricht 
im 3. Ausbildungsjahr

 Lernfelder 11,12, 13 und 14:  
Rechtsmittelverfahren, Zwangsvollstreckung, 

familienrechtliche Angelegenheiten, besondere 
Verfahren, Vergütungsrechnungen

Band III

B
er

th
ol

d 
H

au
ge

r:
 R

A
-M

IC
R

O
 A

rb
ei

ts
bu

ch
, B

an
d 

III
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  2

. A
ufl

ag
e 

20
20



Herausgeber:
RA Dr. Peter Becker



 
Arbeitsbuch 

 

3. Ausbildungsjahr 
 

für den Lernfeldunterricht an der Berufsschule 
 

 
 
 

Inhalt 
 

 
 
 
 

  
 Berthold Hauger 
 Diplom-Handelslehrer  

 Rechtsmittelverfahren (Lernfeld 11) 

 Zwangsvollstreckung (Lernfeld 12) 

 Familienrechtliche Angelegenheiten (Lernfeld 13) 

 Besondere Verfahren (Lernfeld 14) 

 Vergütungsrechnungen (Lernfelder 11, 12, 13, 14) 



2 RA-MICRO Kanzleisoftware 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
RA-MICRO 2020 PD + | Version 2020.04.018 vom 14.04.2020 10:46 Uhr 
 

  



für den Lernfeldunterricht 3

Vorwort 
 
 

Liebe Auszubildende,  
 
ich wünsche Ihnen viel Freude mit RA-MICRO und dem Arbeitsbuch für Auszubildende 
im 3. Ausbildungsjahr. 
 
Im ersten Kapitel wird die Berufung behandelt. Sie können mit RA-MICRO sehr einfach 
eine Berufungsschrift für den Anwalt vorbereiten, die Begründung ist dann Aufgabe des 
Rechtsanwalts. So lernen Sie, welche Bestandteile eine Berufungsschrift enthalten 
muss. Anschließend werden Ihnen verschiedene Abläufe eines Berufungsverfahrens 
aufgezeigt, für die Sie dann selbst die Vergütungsrechnungen erstellen. 
 
Im zweiten Kapitel dieses Arbeitsbuches beschäftigen Sie sich ausführlich mit der 
Zwangsvollstreckung. Für die Rechtsanwaltsfachangestellten stellt die Zwangsvollstre-
ckung ein großes Aufgabengebiet in der Kanzlei dar. Die Zwangsvollstreckungsaufträge 
und –anträge werden fast alle am PC erstellt und hier ist Ihnen RA-MICRO eine große 
Hilfe. Zum Teil sind vom Gesetzgeber bestimmte Formulare vorgeschrieben, die Sie 
selbstverständlich im Modul Zwangsvollstreckung aufrufen und ausfüllen können. Die 
Daten des Falles werden beim Aufruf direkt in das Formular eingelesen. So können Sie 
sich in der Schule auf das Wesentliche konzentrieren. Die erneute Eingabe der allge-
meinen Daten des Falles, die Sie ja bereits bei der Aktenanlage eingegeben haben, 
erübrigt sich nun. Dies übernimmt das Programm RA-MICRO für Sie.  
 
In diesem zweiten Kapitel lernen und üben Sie das Erstellen der Aufträge bzw. Anträge 
bei der Vermögensauskunft, der Sachpfändung, der Lohnpfändung und auch bei der 
Vollstreckung ins unbewegliche Vermögen. Es werden jeweils wieder eine oder meh-
rere Vergütungsrechnungen erstellt. Die Bedeutung der Verrechnung von Teil- 
zahlungen wird Ihnen an einem Beispiel aufgezeigt.  
 
Im dritten Kapitel werden familienrechtliche Angelegenheiten bearbeitet. Hier können 
Sie nach der Anlage einer Scheidungsakte mit Hilfe der vielen in RA-MICRO hinterleg-
ten Textbausteine selbstständig einen Scheidungsantrag erstellen. Sie können sich 
parallel dazu die vielen erforderlichen Daten notieren und einen speziellen Mandan-
tenerfassungsbogen für Familiensachen anfertigen. 
 
Eine zentrale Bedeutung bei der Abrechnung von Scheidungsverfahren hat der Gegen-
standswert. Hier finden Sie eine kleine Tabelle der einzelnen Wertvorschriften und kön-
nen an einem umfangreichen Fall den Gegenstandswert selbst ermitteln. Anschließend 
werden Ihnen verschiedene Abläufe eines Scheidungsverfahrens aufgezeigt, für die Sie 
jeweils eine Vergütungsrechnung erstellen. 
 
Im vierten Kapitel werden besondere Verfahren kurz dargestellt, die Besonderheiten 
aufgezeigt und jeweils eine oder mehrere Vergütungsrechnungen erstellt. 
 
Wenn Sie mit diesem Buch arbeiten, lernen Sie viele Sachverhalte zu lösen, die Ihnen 
bei der Abschlussprüfung hilfreich sein werden. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
erfolgreiches drittes Ausbildungsjahr und eine gute Abschlussprüfung. 
 

Stuttgart, 15. Juli 2020 
 

Berthold Hauger 
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Zur Benutzung dieses Buches im Unterricht 
 
Im Unterricht müssen alle Auszubildenden die Akte Muster KG ./. Fall sowie Kosten ./. 
Note anlegen, damit alle mit einer eigenen Akte arbeiten können. Da aber die gleiche 
Akte nicht mehrmals angelegt werden kann, müssen Sie vor jeden Namen ein individu-
elles Kürzel setzen. Dieses Kürzel gibt Ihnen Ihr*e Fachlehrer*in bekannt. Es besteht 
meistens aus den ersten vier Buchstaben Ihres Nachnamens. Heißt z. B. eine Auszu-
bildende Berger, dann benutzt sie das Kürzel Berg. Ihr Mandant heißt dann Berg-Mus-
ter KG, der Gegner Berg-Fall und ihre Akte Berg-Muster KG ./. Berg-Fall. Diese Dop-
pelnamen ermöglichen es, dass alle Auszubildenden beim gleichen Fall eine eigene 
Akte anlegen können. Durch die individuellen Doppelnamen sind auch die Ausdrucke 
der Auszubildenden am Netzdrucker eindeutig zuordenbar! 
 

 
Wichtige Erkenntnisse sind als Merksätze zusammengefasst. Sie erkennen die 
Merksätze an der Büroklammer am Seitenrand. 

 
Beim Fragezeichen sind Sie zum Überlegen aufgefordert. Damit werden Ihnen 
Zusammenhänge deutlich. 

 
Mit den Tipps können sich fortgeschrittene Anwender*innen die Arbeit mit der 
RA-MICRO Kanzleisoftware weiter erleichtern. 
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1. Rechtsmittelverfahren (Lernfeld 11) 

Im zweiten Arbeitsbuch wurde für die Klageeinreichung und für die Vergütungsrechnun-
gen die Akte Kosten ./. Note angelegt. In diesem dritten Arbeitsbuch wird weiter mit 
dieser Akte gearbeitet. Auch die Vergütungsrechnungen in diesem Band werden über-
wiegend für die Akte Kosten ./. Note erstellt. Prüfen Sie, ob Sie die Akte bereits angelegt 
haben und falls nicht, legen Sie diese Akte jetzt an1. 
 
 

Herr Klaus Kosten, Wallstraße 70, 10179 Berlin, hat Frau Nadine Note am 03.05.2020 
einen gebrauchten Pkw für 7.500,00 € verkauft. Frau Nadine Note wohnt in der Pillnitzer 
Landstraße 13 in 01326 Dresden. Der Kaufpreis war bis zum 15.06.2020 zu bezahlen. 
Da Frau Note sich weigert, für dieses „Schrottauto“ auch nur einen Cent zu bezahlen, 
beauftragt Herr Kosten die Kanzlei Dr. Recht & Partner, Klage gegen Frau Note einzu-
reichen. Herr Kosten ist bei der Deutschen Versicherung AG rechtsschutzversichert 
(Vers.-Nr.: 28160403-5847). 
 

Aufgabe:  Prüfen Sie Ihre Akte oder legen Sie die Akte mit Betreffen und Instanzen 
an und drucken Sie ein Aktenvorblatt. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Legen Sie die Akte an2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie die Beteiligten mit 
den jeweiligen Betreffzeilen 
ein und wählen Sie die zu-
ständigen Gerichte. 
 
 
Speichern Sie die Akte mit 
OK. 
 

  

                                            
1 In der Berufsschulversion von RA-MICRO stehen Pools zur Verfügung, in denen bereits 30 Akten  
Muster KG ./. Fall und 30 Akten Kosten ./. Note angelegt sind.  
2 Denken Sie bei der Aktenanlage an Ihr Kürzel vor den Namen: „Kürzel-Muster KG ./. Kürzel-Fall“. 
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1.1. Berufungsschrift 

Ist der Mandant mit dem erstinstanzlichen Urteil unzufrieden, wird der Anwalt mit ihm 
die Einlegung einer Berufung erörtern. Falls der Mandant das erstinstanzliche Urteil vom 
nächst höheren Gericht überprüfen lassen will, beauftragt er seinen Anwalt, Berufung 
einzulegen.  
 

Überlegen Sie!  

Ermitteln Sie mit Hilfe der ZPO, welche Inhalte die Berufungsschrift enthalten muss.  
 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
  
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
 



für den Lernfeldunterricht 11

 

Die Klage von Herrn Klaus Kosten auf Zahlung der fälligen Kaufpreisforderung wurde 
vom Landgericht Dresden abgewiesen. Herr Kosten beauftragt Rechtsanwalt Dr. Recht 
mit der Einlegung der Berufung.  
 

Aufgabe:  Erstellen Sie die Berufungsschrift (ohne Begründung).  
 

 

 
 
Klicken Sie auf die Registerkarte RA-MICRO. 
 

 
 
 
Es öffnet sich die RA-MICRO Menüleiste mit den verschiedenen Menügruppen: 
 

 
 
 

 
 
 
 
Um den Adressaten des Briefes auszuwählen,  
klicken Sie in der Gruppe Öffnen auf das Symbol *B 
(Beteiligtenauswahl). 
 
 

 
Geben Sie die Aktennummer ein und bestätigen Sie mit der Entertaste.  
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In dem Fenster BETEILIGTENAUSWAHL wählen Sie, an wen das Schreiben gerichtet sein 
soll.  
 

 
 
 
 
 
 
 
Markieren Sie bei 

 Behörden/Gerichte 
das Gericht der II. In-
stanz, das Oberlan-
desgericht Dresden. 
 
 
 

 
 
 

Weiter mit OK. 
 

 
Der Kanzleibriefkopf wird mit der Adresse des Oberlandesgerichts Dresden und der 
Aktenkurzbezeichnung eingelesen.  
 

 
 
 
 



für den Lernfeldunterricht 13

Jetzt kann die Berufungsschrift erstellt werden.  
 

 
 
Dazu öffnen Sie die 
Textbausteinver-
waltung.  
 
 
 
 
 

 
 
 

Öffnen Sie den Ord-
ner Zivilprozess 
und wählen Sie den 
Textbaustein mit 
Doppelklick.  
Hier Berufung.  
 
Der Text wird rechts 
im Vorschaufenster 
angezeigt und links 
unten bei  
Gewählte Texte.  
 

Einfügen des ge-
wählten Textes mit 
OK. 
 

 
Überprüfen Sie die korrekten Anreden der Parteien. 

 
 
 

Aktive Parteirolle ist der Beru-
fungskläger,  Klaus Kosten 
 Einzahl männlich.  
 

Passive Parteirolle ist die Beru-
fungsbeklagte,  Nadine Note 
 Einzahl weiblich.  
 

Weiter mit OK. 
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Die Berufungsschrift wird mit den Daten des Falles eingelesen und muss jetzt bearbeitet 
werden. 
 

 
 

Der angezeigte Text enthält sogenannte Stoppstellen. Diese sind an den Doppelfrage-
zeichen zu erkennen. Die erste Stoppstelle ist markiert. Sie wird von Ihnen bearbeitet 
und mit Enter bestätigt. Daraufhin ist die zweite Stoppstelle markiert. Nach Bearbeitung 
der letzten Stoppstelle springt der Cursor ans Ende des Textes. Jetzt kann der Text 
weiterbearbeitet und ergänzt werden. 
 

 Der Anfang eines Textbausteins wird mit &&* gekennzeichnet. Diese Zeichen 

werden nach Bearbeitung der letzten Stoppstelle automatisch entfernt.  
 

 Bei Klaus Kosten entfernen Sie „Beklagte“, Kläger und Berufungskläger ist korrekt. 

Bestätigen Sie mit Enter. 
 

 Um die Adresse des Prozessbevollmächtigten einzufügen, überschreiben Sie die 

beiden Fragezeichen mit 1 (= Adressnummer von Dr. Recht) und bestätigen Sie 
Ihre Eingabe mit Enter3. Die nächste Stoppstelle ist markiert.  

 

 Bei Nadine Note entfernen Sie „Klägerin“, Beklagte und Berufungsbeklagte ist 

korrekt. Bestätigen Sie mit Enter. 
 

 Da Sie den Prozessbevollmächtigten der Berufungsbeklagten nicht kennen, 

löschen Sie die drei Kommas. 
 

 Ergänzen Sie wegen „Kaufpreisforderung“ oder Ähnliches.  

                                            
3 Die Adresse von Dr. Recht wird nach Bearbeitung der letzten Stoppstelle eingelesen. 
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 Vervollständigen Sie mit dem Aktenzeichen sowie dem erstinstanzlichen Gericht. 

 

 Tragen Sie das Verkündungsdatum und das Zustellungsdatum ein sowie das 

 erstinstanzliche Gericht.  
 

 Der Cursor blinkt am Ende des Textes. Da der Anwalt die Berufungsschrift unter-

zeichnen muss, fügen Sie an das Ende des Textes den Namen des Anwalts ein: 
 
 Dr. Richard Recht 
 Rechtsanwalt 
 
 
Die Berufungsschrift kann jetzt eingereicht werden, Berufungsantrag und Berufungs-
begründung werden nachgereicht. Die Berufungsschrift wird Ihnen auf der folgenden 
Seite angezeigt. 
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4 

                                            
4 Diese Berufungsschrift entspricht genau dem Textbaustein und es wurden keine sprachlichen oder ge-
stalterischen Änderungen vorgenommen. So könnte z. B. bei den Beteiligten „Herrn“ und „Frau“ hinzuge-
fügt oder das Wort BERUFUNG in die Mitte der Zeile gerückt werden. 
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1.2. Vergütungsrechnungen im Berufungsverfahren 

Ist das Berufungsverfahren abgeschlossen, wird der Anwalt seine Vergütungsrechnung 
erstellen. Im Folgenden werden die häufigsten Abrechnungsfälle von Berufungsverfah-
ren dargestellt.  
 
Bei der ersten Vergütungsrechnung wird das Erstellen einer Vergütungsrechnung noch-
mals detailliert aufgezeigt für den Fall, dass Sie bisher noch keine Vergütungsrechnun-
gen mit RA-MICRO erstellt haben oder sich nicht mehr genau erinnern. 
 

1.2.1. Berufungsverfahren mit Urteil 

 

24. Vergütungsrechnung  
 

Herr Klaus Kosten hatte Frau Nadine Note seinen Pkw für 7.500,00 € verkauft. Da Frau 
Note nichts bezahlte, hat Rechtsanwalt Dr. Recht beim Landgericht Dresden Klage ein-
gereicht. Die Klage wurde vom Landgericht vollumfänglich abgewiesen. Herr Kosten 
erteilt RA Dr. Recht den Auftrag, beim Oberlandesgericht Dresden Berufung einzulegen.  
 

RA Dr. Recht reicht die Berufungsschrift beim OLG Dresden ein und bezahlt die Ge-
richtskosten in Höhe von 812,00 €. Nach streitiger Verhandlung hat das Oberlandes-
gericht Dresden der Berufung stattgegeben und Frau Note zur Zahlung der Kaufpreis-
summe von 7.500,00 € nebst Kosten und Zinsen verurteilt.  
 

Erstellen Sie für das Berufungsverfahren die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
Bevor Sie die Gebühren in das Gebührenprogramm eingeben, müssen Sie sich über-
legen, welche Gebühren in diesem konkreten Fall entstanden sind.  
 
 

Die Vergütung hängt von drei Faktoren ab 

 
 

Überlegen Sie!  

Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:    

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 
 

 €  Nr.  

 
 

 €  Nr. 

 

Auftrag, den der Mandant erteilt hat
Tätigkeit, die der Anwalt ausgeübt hat
Gegenstandswert bei den Tätigkeiten
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Um die Vergütungsrechnung zu erstellen, starten Sie im Gebührenprogramm  
Rechnung RVG.  

 

 

 

 

 

 Wählen Sie die Akte und den Empfänger5. 

Die für die Rechnung relevanten Daten des Falles werden aus der Akte eingelesen, 
angezeigt und können von Ihnen kontrolliert werden. Gegebenenfalls korrigieren 
Sie oder nehmen Ergänzungen vor. 

 Wählen bzw. bestätigen Sie den Einleitungstext.6 

 Wählen bzw. bestätigen Sie die Berechnungsgrundlage. 

 Im Vorschaufenster sehen Sie den jetzigen Stand der Rechnung. Auch hier können 

Sie zum Teil Änderungen vornehmen. 

 Zur Eingabe der Gebühren klicken Sie auf den Button  Weiter. 

 
 
 
 
 

                                            
5 Auch wenn im Urteil die Kosten gegen die Berufungsbeklagte tituliert wurden, für den Anwalt ist der 
Mandant der Kostenschuldner.  
6 Wenn beim Einleitungstext bzw. bei der Berechnungsgrundlage die obersten Textbausteine nicht 
angezeigt werden, dann verkleinern Sie das Fenster mit dem Minimierungssymbol rechts oben.  
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Eingabe der Verfahrensgebühr für die Einlegung der Berufung 

 
 

 Schreiben Sie im oberen Feld Tatbestand zur Eingabe der Verfahrensgebühr für 

die Einlegung der Berufung die Nummer 3200 des Vergütungsverzeichnisses.7 
Sofort wird im unteren Feld die Verfahrensgebühr markiert. Bestätigen Sie die 
Gebühr mit der Entertaste. 

 
 

 Die Gebühr wird in das obere Feld Tatbestand übernommen. 

 Bestätigen Sie die Quote mit der Entertaste. 

 Überprüfen und bestätigen Sie den Gegenstandswert8. 

 Bestätigen Sie die Anzahl der Auftraggeber (= Anz). 

 Der Betrag der Gebühr wird vom Programm ermittelt. Der Cursor wechselt in die 

nächste Zeile zur Eingabe der nächsten Gebühr (bzw. Ziffer der Gebühr im VV). 

                                            
7 Die Gebühr kann auch mit Doppelklick im unteren Feld Tatbestand gewählt werden. Dazu muss man 
das Fenster nach unten scrollen.  
8 Der Gegenstandswert wird nur dann vom Programm vorgeschlagen, wenn er bei der Aktenanlage 
erfasst wurde. Er kann auch manuell eingetragen oder geändert werden. 
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Eingabe der Terminsgebühr für den Gerichtstermin 
 

 
 

 Schreiben Sie im oberen Feld Tatbestand die Nummer 3202. Sofort wird im unteren 

Feld Terminsgebühr, Berufung markiert. Bestätigen Sie die Gebühr mit der  
Entertaste. Die Gebühr wird in die Vergütungsrechnung übernommen. 

 Bestätigen Sie die Quote mit der Entertaste. 

 Bestätigen Sie den Gegenstandswert. 

 Bestätigen Sie die Anzahl der Auftraggeber (= Anz). 

 Der Betrag der Gebühr wird vom Programm ermittelt. Der Cursor springt in die 

nächste Zeile. 

 
 Auf die gleiche Weise könnten ggf. weitere Gebühren eingegeben werden.  
 

 Da in diesem Fall keine weiteren Gebühren angefallen sind, klicken Sie auf  

  Weiter. Es öffnet sich das nächste Fenster9.  

 
 

                                            
9 Mit  Zurück öffnet sich wieder das vorige Fenster und Sie können bei Bedarf Änderungen vornehmen. 
Die Eingaben in diesem Fenster bleiben erhalten.  
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 Die Summe der berechneten Gebührenpositionen wird angezeigt. 

 Der Pauschalsatz für Post- und Telekommunikationsentgelte (hier 20,00 €10) wird 

automatisch berechnet. 

 Das Programm ermittelt den Umsatzsteuerbetrag. 

 Klicken Sie auf den Gerichtskostenrechner.  

 Es öffnet sich ein Fenster zur Berechnung der Gerichtskosten. Kontrollieren Sie den 

Gegenstandswert. Geben Sie bei „Quote“ 4,0 ein und der Betrag der Gerichtskosten 
„812,00 €“ wird angezeigt. 

 Bestätigen Sie das Fenster mit den berechneten Gerichtskosten mit OK. 

 Der Betrag der Gerichtskosten wird in die Rechnung eingelesen. 

 Der zu zahlende Gesamtbetrag wird angezeigt. 

 Klicken Sie auf  Weiter, öffnet sich das nächste Fenster. 

 
 
 
 
 

                                            
10 Falls die Summe der Gebühren geringer als 100,00 € ist, werden gemäß Nr. 7002 VV RVG 20 % des 
Gebührenbetrages als Post- und Telekommunikationspauschale berechnet. 



22 RA-MICRO Kanzleisoftware 

 

 

 Wählen bzw. überprüfen Sie den Briefkopf. Der Briefkopf kann an Ihrem PC eine 

andere Bezeichnung haben. 

 Wählen bzw. überprüfen Sie den Schlusstext. 

 Wählen bzw. überprüfen Sie die Grußformel. 

 In der Praxis kann es sinnvoll sein, die Rechnungen zuerst als Entwurf zu 

speichern, auszudrucken und zu überprüfen. Damit wird verhindert, dass eine 
fehlerhafte Rechnung mit Rechnungsnummer gespeichert wird. So erspart man sich 
das Erstellen einer Korrekturrechnung. 

 Im Fenster Vorschau können Sie die Rechnung überprüfen. 

 Ist die Vergütungsrechnung korrekt, klicken Sie auf den Button  Weiter. 

Wenn Sie eine Eingabe verändern wollen, klicken Sie auf den Button  Zurück. 
Dann wird das vorige Fenster wieder geöffnet und Sie können Ihre Eingaben ändern. 
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 Klicken Sie bei Rechnungsnummer auf den Button Automatisch, damit das 

Programm die nächste freie Rechnungsnummer vergibt.11 

 Die Option In Aktenkonto speichern ist nicht aktiviert, da wir in der Berufsschule 

nicht mit dem Aktenkonto arbeiten12. In den meisten Kanzleien ist das Feld aktiviert, 
da im Aktenkonto die Forderung des Anwalts an seinen Mandanten berechnet wird. 

 Die Rechnung wird gleichzeitig in die OP-Liste gebucht, wenn die Rechnungs- 

nummer automatisch vergeben wurde. 

 Klicken Sie auf den Button  Weiter. 

 
 

Überlegen Sie!  

Die Rechnungssumme beträgt 2.355,19 € und dieser Betrag wird in der OP-Liste  
gespeichert. Weshalb werden im Aktenkonto nur 1.543,19 € gebucht? 

 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 

                                            
11 Nach § 14 UStG müssen die Rechnungen fortlaufend nummeriert sein. 
12 Im Arbeitsbuch für Auszubildende erstellen wir für diese Akte viele Vergütungsrechnungen, sodass die 
Beträge des Aktenkontos unrealistisch würden. 
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 Die Rechnung wird mit dem gewählten Briefkopf Dr. Recht13 angezeigt. Der Brief-

kopf kann an Ihrem PC eine andere Bezeichnung haben. 

 Überprüfen Sie Ihre Vergütungsrechnung. Mit linkem Mausklick in die Rechnung 

können Sie die Schrift vergrößern und mit rechtem Mausklick verkleinern. 

 Möchten Sie Änderungen an den Eingaben vornehmen (Gebühren, Zahlungen, 

Auslagen), klicken Sie auf den Button  Zurück. 

 Ist die Kostennote korrekt, klicken Sie auf den Button Drucken. Die Vergütungs-

rechnung wird im Direktdruck gedruckt. 

 Wenn Sie an der Form der Rechnung gestalterische Änderungen vornehmen wollen 

(das Layout anpassen), dann klicken Sie auf den Button Briefdatei. Es öffnet sich 
das Programm Microsoft Word und die Rechnung wird automatisch aufgerufen. An 
den Beträgen der Rechnung dürfen keine Änderungen vorgenommen werden.  

 Mit OK beenden Sie das Gebührenmodul14, wenn Sie die Rechnung im Direktdruck 

gedruckt haben.  

 Im linken Teil des Fensters werden alle Seiten der Rechnung abgebildet15. 

 

 Auf der folgenden Seite ist die ausgedruckte Rechnung abgebildet.   

 

                                            
13 Der Briefkopf hat bei Ihnen eventuell einen anderen Namen. 
14 Der Button OK wird aktiv, nachdem Sie die Rechnung gedruckt haben. Falls Sie auf Abbruch klicken, 
müssen Sie noch ein zweites Mal auf Abbruch klicken, um das Gebührenprogramm zu beenden. 
15 Wenn Sie sehen, dass auf der zweiten Seite nur die Grußformel steht, klicken Sie auf Briefdatei, damit 
Sie Leerzeilen entfernen können und der Brief auf eine Seite gedruckt wird. 
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Ausdruck der fertigen Rechnung: 

 

 

 



26 RA-MICRO Kanzleisoftware 

In den beiden folgenden Kapiteln werden weitere Vergütungsrechnungen für Berufungs- 
verfahren erstellt. Sie erkennen dabei die Vorteile der Anwaltssoftware RA-MICRO, da 
kostenrechtliche Vorschriften wie z. B. der Höchstwert automatisch richtig angewandt 
werden. Nachdem bei der ersten Vergütungsrechnung alle erforderlichen Fenster 
abgebildet wurden, wird jetzt nur noch das Fenster mit den eingegebenen Gebühren 
und die fertige Rechnung abgebildet. 
 

1.2.2. Berufung – Gerichtstermin – Einigung 

 

25. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat wegen einer Kaufpreisforderung in Höhe von 7.500,00 € 
beim Landgericht Dresden Klage eingereicht. Im Urteil wurde Frau Note zur Zahlung 
von 4.000,00 € verurteilt, im Übrigen wurde die Klage abgewiesen. Herr Kosten erteilt 
Rechtsanwalt Dr. Recht den Auftrag, beim Oberlandesgericht Dresden Berufung 
einzulegen. 
 
Rechtsanwalt Dr. Recht legt Berufung ein. Im Gerichtstermin gelingt dem Richter in 
Zusammenarbeit mit den Anwälten folgende Einigung: Frau Note bezahlt weitere 
2.000,00 € und Herr Kosten verzichtet auf den Rest. Die Einigung wird vom Gericht zu 
Protokoll genommen.  
 

Erstellen Sie für das Berufungsverfahren die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr.  

 €  Nr.  

 
 

Überlegen Sie!  

Wie hoch sind die Gerichtskosten in diesem Fall? 
Geben Sie auch die gesetzliche Grundlage an. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………….
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 3.500,00 € 
 
1,6 Verfahrensgebühr, Berufung § 13 RVG, Nr. 3200 VV RVG 403,20 € 
 
1,2 Terminsgebühr, Berufung § 13 RVG, Nr. 3202 VV RVG 302,40 € 
 
1,3 Einigungsgebühr, Berufung/Revision § 13 RVG, Nrn. 1004, 1000 VV RVG 327,60 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 1.033,20 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 1.053,20 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 200,11 € 

Zwischensumme brutto 1.253,31 € 
Gerichtskosten und sonstige Auslagen 254,00 € 

zu zahlender Betrag 1.507,31 € 
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1.2.3. Auftrag – Teilzahlung – Berufungseinlegung 

 

26. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat wegen einer Kaufpreisforderung in Höhe von 7.500,00 € 
beim Landgericht Dresden Klage eingereicht. Im Urteil wurde die Klage abgewiesen. 
Herr Kosten erteilt Rechtsanwalt Dr. Recht den Auftrag, beim Oberlandesgericht Dres-
den Berufung einzulegen. 
 
Vor Einlegung der Berufung fordert RA Dr. Recht Frau Note auf, den Kaufpreis 
unverzüglich zu zahlen, andernfalls wird er Berufung einlegen. Daraufhin überweist Frau 
Note Herrn Kosten 3.300,00 € und erklärt, keine weiteren Zahlungen zu leisten. Rechts-
anwalt Dr. Recht legt Berufung ein. Nach Zustellung der Berufungsschrift überweist Frau 
Note Herrn Kosten die restlichen 4.200,00 €.  
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung einschließlich Gerichtskosten an Herrn Kosten. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 
€  Nr.  

 
€   

 
 
 

Überlegen Sie!  

Wie hoch sind die Gerichtskosten in diesem Fall? 
Geben Sie auch die gesetzliche Grundlage an. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
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Überlegen Sie!  

In der obigen Abrechnung wird eine 1,1 Verfahrensgebühr und eine 1,6 Verfahrens-
gebühr berechnet. Welche kostenrechtliche Vorschrift muss hier beachtet werden? 
 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………… 
  
…………………………………………………………………………………………………… 
 
 

 
Gegenstandswert: 4.200,00 € 
1,6 Verfahrensgebühr, Berufung § 13 RVG, Nr. 3200 VV RVG 484,80 € 
 
Gegenstandswert: 3.300,00 € 
1,1 Verfahrensgebühr, vorzeitige Beendigung des Auftrags  
oder eingeschränkte Tätigkeit des Anwalts  
§ 13 RVG, Nr. 3201 Abs. 1 Nr. 1, Nr. 3200 VV RVG 244,80 € 
– Obergrenze § 15 Abs. 3 RVG 1,6 aus Wert 7.500,00 € berücksichtigt –  

Zwischensumme der Gebührenpositionen 729,60 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 749,60 € 
19 % Umsatzsteuer Nr. 7008 VV RVG 142,42 € 

Zwischensumme brutto 892,02 € 
Gerichtskosten und sonstige Auslagen 292,00 € 

zu zahlender Betrag 1.184,02 € 
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2. Zwangsvollstreckung (Lernfeld 12) 

2.1. Ermittlung der Forderung 

Im ersten Arbeitsbuch wurde die Akte Muster KG ./. Fall angelegt. Die Muster KG hatte 
Herrn Philipp Fall Fertigparkett verkauft. Da Herr Fall die Rechnung nicht bezahlt hat, 
beauftragte die Muster KG die Kanzlei Dr. Recht & Partner, gegen Herrn Fall vorzuge-
hen. 
 

Überlegen Sie! 

Erläutern Sie anhand des unten abgebildeten Forderungskontos die bisherige 
Entwicklung und den derzeitigen Stand des Rechtsstreits. 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag ist je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
 

 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
.    
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
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2.2. Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung  

Bevor Sie eine Maßnahme in der Zwangsvollstreckung einleiten, müssen Sie prüfen, ob 
die Voraussetzungen für eine Zwangsvollstreckung vorliegen.  
 

Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung 

 
 
 
 

Überlegen Sie! 

Liegen in der Sache Muster KG ./. Fall diese Voraussetzungen vor? 
 

 
1. ……………………………………………………………………………………………….. 

 
2. ……………………………………………………………………………………………….. 

 
……………………………………………………………………………………………….. 
 
…………………………………………………………………………………….…………. 
 

3. ……………………………………………………………………………………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………….. 

 
 

Überlegen Sie! 

In einem Urteil steht der Satz: „Das Urteil ist gegen Sicherheitsleistung in Höhe von 
6.000,00 € vorläufig vollstreckbar.“  
 
Welche Voraussetzungen müssen in diesem Fall für eine Zwangsvollstreckung 
gegeben sein? 
 

 
1. ……………………………………………………………………………………………….. 
 
2. ……………………………………………………………………………………………….. 
 
3. ……………………………………………………………………………………………….. 
 
4. ……………………………………………………………………………………………….. 
 

……………………………………………………………………………………………….. 
 

……………………………………………………………………………………………….. 
 

- Titel

- Klausel

- Zustellung
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2.3. Zwangsvollstreckungsformular 

Für die Aufträge an den Gerichtsvollzieher ist die Benutzung eines Formulars 
vorgeschrieben. Es besteht aus verschiedenen Modulen, je nach Auftrag, den Sie 
erteilen. Tragen Sie in folgende Tabelle den Inhalt des jeweiligen Moduls ein16. 
 

 
Modul A ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul B ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul C ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul D ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul E ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul F ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul G ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul H ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul I ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul J ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul K ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul L ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul M ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul N  ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul O  ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul P ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Modul Q ……………………………………………………………………………………. 
 

 
Letztes Blatt …………………………………………………………………………………….
  

                                            
16 Diese Informationen erhalten Sie in RA-MICRO unter ZV-Auftrag Formular, im Internet beim Bundes-
ministerium für Justiz und Verbraucherschutz oder auf den Internet-Seiten der Gerichtsvollzieher. 
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2.4. Vermögensauskunft 

Bevor mit der Zwangsvollstreckung begonnen wird, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob 
der Schuldner bereits eine Vermögensauskunft abgegeben hat. Liegt eine 
Vermögensauskunft vor, kann gezielt auf bestimmte Vermögenswerte zugegriffen 
werden oder es wird ganz auf Vollstreckungsmaßnahmen verzichtet. So können unnö-
tige Kosten vermieden werden.  

 

2.4.1. Auszug aus dem Schuldnerverzeichnis  

 

Gegen Herrn Philipp Fall liegt ein Vollstreckungsbescheid des Amtsgerichts Wedding 
vor. Da Herr Fall dennoch keinerlei Zahlungen leistet, beauftragt die Muster KG Rechts-
anwalt Dr. Recht die Zwangsvollstreckung zu betreiben. 
 

Erstellen Sie eine Anfrage an die Gerichtsvollzieherverteilerstelle des zuständigen 
Gerichts, ob Herr Fall bereits eine Vermögensauskunft abgegeben hat. Für diesen Fall 
beantragen Sie eine Kopie der Vermögensauskunft. 
 

 

 
 

 

 
 Geben Sie die 
Aktennummer ein. 
 

 Wählen Sie den 
Textbaustein An-
frage Schuldner-
verzeichnis. 
 

 Hier können Sie 
sich den Text anzei-
gen lassen. 
 

 Die Anwaltsge-
bühren werden be-
rechnet. 17 

 

 Die Gerichtskosten werden vom Anwalt bezahlt und folglich dem Mandanten in 
Rechnung gestellt.  

 

                                            
17 Der Gegenstandswert bei der Vermögensauskunft darf maximal 2.000,00 € betragen. 
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Klicken Sie auf Gebühren / Gerichtskosten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Gebühren und 
Kosten werden 
grundsätzlich ins 
Forderungskonto ge-
bucht18. 

 
 Klicken Sie auf 

Briefdatei.  
 
Es öffnet sich Word und die vollständige Anfrage wird mit Briefkopf und Anschrift ange-
zeigt. Eine detaillierte Berechnung der Forderung ist in den Antrag bereits eingefügt. 
Die Berechnung wird dem aktuellen Stand des Forderungskontos entnommen.  
 
Vor dem Drucken sollten Sie die Form des Schriftsatzes im Hinblick auf Zeilenwechsel, 
Seitenwechsel etc. bearbeiten. 
 
Der Schriftsatz wird auf den nächsten beiden Seiten abgebildet.  
 
 
 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag ist je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 

 

                                            
18 Kostenschuldner für die Anwaltsgebühr und die Gerichtskosten ist der Mandant. Der Mandant fordert 
diese Beträge vom Gegner zurück. Sie werden deshalb ins Forderungskonto gebucht. 
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Dr. Richard Recht & Partner 
Rechtsanwälte und Notare  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 23. September 2020 
 
 
Muster KG ./. Fall 
 
 
 
 
 

A U S K U N F T  A U S  D E M  S C H U L D N E R V E R Z E I C H N I S  
 
 
Muster KG, Mühlenstraße 8, 14167 Berlin 
vertr. d. Monika Muster 
vertr. d. Anwaltskanzlei Dr. Richard Recht & Partner, Übungsweg 1 - 3, 12345 Testhausen 
Konto: Postbank Berlin, IBAN DE03 1001 0010 0000 3543 54, BIC PBNKDEFFXXX 
 
 - Gläubiger - 
 
g e g e n  
 
Philipp Fall, Am neuen Garten 5, 14469 Potsdam 
 
 - Schuldner - 
 
 
Es wird anwaltlich das Vorliegen eines Vollstreckungstitels versichert.  
 
Aufgrund dieses Titels wird namens und in Vollmacht der Mandantschaft19 eine Forderung in 
Höhe von derzeit 
 
Kumulierte Beträge 
Gesamtkosten 1.183,00 € unverzinsliche Kosten 779,60 € 
verzinsliche Kosten 403,40 € Kostenzinsen 3,00 € 
anfängliche HF 9.000,00 € Hauptforderungszinsen 368,80 € 
Zahlungen 3.000,00 € 
 

                                            
19 Dieser Schriftsatz entspricht genau dem Textbaustein und es wurden keine sprachlichen oder gestal-
terischen Änderungen vorgenommen. So könnten Sie z. B. „Mandantschaft“ durch „Gläubigerin“ erset-
zen. Solche Änderungen können im Textverarbeitungsprogramm gut vorgenommen werden.  

Rechtsanwälte Dr. Richard Recht & Partner · Übungsweg 1 – 3 · 12345 Testhausen  
 
 
 
Amtsgericht Potsdam 
Verteilerstelle für GVZ-Aufträge 
Hegelallee 8 
14467 Potsdam 

Übungsweg 1 - 3 
12345 Testhausen 
Tel:  0123 123456-0 
Fax: 0123 123456-9 
E-Mail: info@dr.recht.de 
Internet: www.dr.recht-partner.de 
 

(bitte stets angeben) 
1/20RR06, L1 

mailto:info@dr.recht.de
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GESAMTFORDERUNG 7.554,80 € per 23.09.2020 zzgl. Tageszinsen 0,72 € ab dem 
24.09.2020 
 
unverzinsliche Kosten: 779,60 € 
verzinsliche Kosten: 403,40 € nebst Zinsen 5 %-Punkte über Basiszins 
Hauptforderung: 6.000,00 € nebst Zinsen 5 %-Punkte über Basiszins 
Summe ohne Zinsen: 7.183,00 € 
Zinsen auf Kosten: 3,00 € Tageszinsen: 0,05 € 
Zinsen auf Hauptforderung: 368,80 € Tageszinsen: 0,68 € 
 
geltend gemacht. 
 

Gemäß § 882f ZPO wird zum Zwecke der Zwangsvollstreckung um Auskunftsertei-
lung aus dem Schuldnerverzeichnis gebeten: 

 
Hat der Schuldner in den letzten 3 Jahren nach § 807 ZPO a.F. oder § 284 AO a.F. bzw. in den 
letzten 2 Jahren nach § 802c ZPO und § 284 AO die Vermögensauskunft abgegeben und deren 
Richtigkeit eidesstattlich versichert bzw. liegen Haftbefehle gegen ihn vor? 
 
Gegebenenfalls wird um Übersendung einer Abschrift der vom Schuldner abgegebenen Ver-
mögensauskunft gebeten. 
 
Die Kosten für die Abschrift der Vermögensauskunft sind beigefügt. 
 
 
 
Rechtsanwalt 
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2.4.2. Antrag auf Abgabe der Vermögensauskunft 

 

Der Gerichtsvollzieher teilt Ihnen mit, dass Herr Fall nicht im Schuldnerverzeichnis 
aufgeführt ist. Um nähere Informationen über die Vermögensverhältnisse von Herrn Fall 
zu erhalten, bittet Sie Rechtsanwalt Dr. Recht, das Erforderliche zu veranlassen. 
 

Erstellen Sie einen Antrag auf Bestimmung eines Termins zur Abgabe der Vermögens-
auskunft. 
 

 

 
 
Es öffnet sich das Modul Antrag: 
 

 
 

 Geben Sie die Aktennummer ein und bestätigen Sie mit Enter. Die Daten des Falles 

werden eingelesen – auch in die folgenden Module. 

 Geben Sie an, ob Rechtsanwaltsgebühren berechnet und gebucht werden sollen20. 

 Da der Gläubiger anwaltlich vertreten wird, soll der Kontakt über den Gläubiger-

vertreter erfolgen.  

 Geben Sie an, wenn beabsichtigt wird, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. 

 Geben Sie an, ob der Antrag per EGVP oder beA übermittelt werden soll oder ob er 

gedruckt und mit der Post geschickt wird. 

 Klicken Sie auf  Weiter. 

                                            
20 In diesem Fall wird keine RA-Gebühr berechnet, da bereits für die „Anfrage Schuldnerverzeichnis“ eine 
Gebühr gebucht wurde. „Anfrage Schuldnerverzeichnis“ und „Antrag Vermögensauskunft“ gelten als eine 
Angelegenheit, d. h., es wird nur eine Gebühr berechnet.  
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Es öffnet sich die Modulauswahl: 
 

 
 

 Die gegrauten Module sind in jedem Auftrag enthalten und können daher nicht 

deaktiviert werden. 

 Aktivieren Sie G Abnahme der Vermögensauskunft. Diesen Auftrag wollen Sie 

dem Gerichtsvollzieher erteilen. 

 Die Forderungsaufstellung wird vom Programm automatisch aus dem Forderungs-

konto in die Anlage 1 des Formulars eingelesen. Aktivieren Sie, damit die Anlage 1 
Ihrem Auftrag beigefügt wird. 

 Klicken Sie auf  Weiter. 

 
 
Es öffnet sich das Modul A Parteien: 

 

 
 
 
Parteien, Gläubiger-
vertreter und Bank-
verbindung werden 
aus der Akte eingele-
sen. Bei den Parteien 
können hier keine 
Änderungen vorge-
nommen werden. 
Fehler müssen Sie 
zuvor in der Akte be-
richtigen. 
 

 Klicken Sie auf  Weiter. 
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Es öffnet sich das Modul B/C Ausgefüllte Seiten / Anlagen: 
 

 
 
Hier werden alle vorliegenden Titel, Belege und Nachweise aufgelistet, die als Anlage 
dem Antrag beizufügen sind. 
 

 RA-MICRO druckt die Seiten des Antrages fortlaufend nummeriert. Die Anzahl der 

Seiten richtet sich nach der Auswahl und dem Umfang der ausgefüllten Module und 
ist, wie vom Gesetzgeber zugelassen, dynamisch. 

 Die Option Vollstreckungstitel ist aktiviert. Die Bezeichnung des Vollstreckungstitels 

wird aus den Stammdaten des Forderungskontos eingelesen. 

 Die Anlage 1 des amtlichen Formulars ist die Forderungsaufstellung. Diese Anlage 

wird von RA-MICRO mit den aktuellen Daten des Forderungskontos ausgefüllt und 
dem Auftrag als Anlage beigefügt. 

 Klicken Sie auf  Weiter. 
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Es öffnet sich das Modul G Abnahme der Vermögensauskunft: 
 

 
 

 Aktivieren Sie G1, wenn der Gerichtsvollzieher vor der Abnahme der 

Vermögensauskunft keinen Sachpfändungsversuch unternehmen soll. 

 Klicken Sie auf  Weiter. 

 
 
 
Bei G2 könnten Sie den Gerichtsvollzieher beauftragen, dass er vor der Abnahme der 
Vermögensauskunft zunächst einen Sachpfändungsversuch unternimmt. Bei Erfolg- 
losigkeit nimmt der Gerichtsvollzieher ohne weiteren Auftrag die Vermögensauskunft ab 
(Kombiauftrag). In diesem Fall erhält der Rechtsanwalt je eine 0,3 Verfahrensgebühr ZV 
für den Sachpfändungsauftrag und für den VA-Auftrag. 
 
Bei G3 beauftragen Sie den Gerichtsvollzieher mit der Abnahme einer erneuten 
Vermögensauskunft während der zwei Jahre seit der letzten Vermögensauskunft. 
Dies ist möglich, wenn sich die Vermögensverhältnisse des Schuldners nach Angaben 
des Gläubigers wesentlich geändert haben. Das ist in dem entsprechenden Feld dieses 
Moduls glaubhaft zu machen. Gegebenenfalls können Anlagen zur Glaubhaftmachung 
beigefügt werden. 
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Es öffnet sich das Modul P Hinweise für die Gerichtsvollzieherin / den Gerichts- 
vollzieher: 
 

 
 

 Aktivieren Sie „Übersendung des Abdrucks des Vermögensverzeichnisses in 

elektronischer Form …“. 

 Aktivieren Sie die Weiterleitung bei Nichtzuständigkeit. 

 Falls der Anwalt bei der Abnahme der Vermögensauskunft anwesend sein will, wird 

dieses Feld aktiviert. Der Anwalt hat dann auch ein Fragerecht. Für diesen 
Termin erhält er 0,3 Terminsgebühr gem. Nr. 3010 VV RVG. 

 Die Vorsteuerabzugsberechtigung wurde aus der Akte eingelesen. 

 Bei einem Sachpfändungsauftrag (hier Kombiauftrag) kann in dieses Feld eingetra-

gen werden, dass bei der Pfändung gemäß Anlage 1 (Forderungskonto) zuzüglich 
wegen der Kosten vollstreckt wird.  

 Die Erklärung, dass der Titel im Original vorliegt und die Forderung in der bean-

spruchten Höhe noch besteht, wird automatisch bei Wahl der elektronischen Über-
mittlung eingetragen. 

 Klicken Sie auf  Weiter. 
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 Es öffnet sich die Anlage 1 Forderungsaufstellung: 
 

 
 

 6.000,00 € Restforderung (nach einer Teilzahlung von 3.000,00 €). 

 382,98 € Zinsen auf die Hauptforderung (bis heute 14.10.2020). Ab morgen 

15.10.2020 werden weitere gesetzliche Verzugszinsen fällig. 

 705,60 € vorgerichtliche Kosten wurden im Vollstreckungsbescheid tituliert (Ge-

schäftsgebühr, Mahnkosten, EMA-Kosten). 

 403,40 € festgesetzte Kosten im Vollstreckungsbescheid, hier: nicht angerechnete 
Verfahrensgebühr MB, 0,5 Gerichtskosten MB und 0,5 Verfahrensgebühr VB. 

 3,95 € Zinsen auf die festgesetzten Kosten (bis heute 14.10.2020). Ab morgen 

15.10.2020 werden weitere gesetzliche Verzugszinsen fällig. 

 74,00 € Kosten für die Auskunft aus dem Schuldnerverzeichnis (54,00 € Anwalts-

kosten und 20,00 € Gerichtskosten). 
 Die Gesamtforderung beträgt bei Auftragserteilung am 14.10.2020 7.569,93 €. 

 Mit OK wird der vollständige Auftrag an den Gerichtsvollzieher für die Handakte 

gedruckt und zur Versendung in den Postausgang gestellt. 



für den Lernfeldunterricht 43 

Gerichtsvollzieherkosten für VA-Abnahme  
 

Für die Abnahme der Vermögensauskunft von Herrn Fall berechnet der Gerichts- 
vollzieher 33,00 €. Da die Muster KG unsere Auftraggeberin ist, werden wir ihr diese 
Kosten in Rechnung stellen. Die Muster KG wiederum kann die Kosten vom Schuldner 
zurückverlangen.  
 

Buchen Sie 33,00 € Gerichtsvollzieherkosten für die Abnahme der VA ins Forderungs-
konto. 
 

 
 

 
 

 
 
Öffnen Sie das Fenster FOKO 

BUCHEN. 
 
 

 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
 

Hinweis: Der Zinsbetrag ist je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
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2.4.3. Vergütungsrechnungen zur Vermögensauskunft 

 

27. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht erhält von der Muster KG den Auftrag, die Zwangsvollstreckung 
gegen Herrn Fall zu betreiben. Bevor er einen Pfändungsauftrag erteilt, beauftragt er 
den Gerichtsvollzieher mit der Abnahme einer Vermögensauskunft von Herrn Fall. Der 
Gerichtsvollzieher berechnet für die Abnahme der Vermögensauskunft 33,00 €. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert21:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

Gerichtsvollzieher  
berechnet: 

   

    

 
 

Überlegen Sie!  

 
Welche Kosten wird der Gerichtsvollzieher für die Abnahme der Vermögensauskunft in 
Rechnung stellen? Geben Sie auch die gesetzliche Grundlage an. 
 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 

                                            
21 Beachten Sie, dass der Gegenstandswert höchstens 2.000,00 € betragen darf. 
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Geben Sie im Fenster Tatbestand die Ziffer 3309 ein und bestätigen Sie mit Enter.  
 

 
 

Es öffnet sich das Fenster Tatbestandsauswahl zu Nr. 3309 VV RVG. Wählen Sie hier 
den zutreffenden Tatbestand Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung, Abnahme 
der Vermögensauskunft (§§ 802 f und 802 g ZPO) und bestätigen mit Enter.  
 
 

Vergleichen Sie mit Ihrer Eingabe: 
 

 
 

Im nächsten Fenster geben Sie die Gerichtsvollzieherkosten ein. 
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Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 2.000,00 € 
 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung, Abnahme der Vermögensauskunft  
(§§ 802 f und 802 g ZPO) § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG, § 18 Abs. 1 Nr. 16 RVG 45,00 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 9,00 € 

Zwischensumme netto 54,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 10,26 € 

Zwischensumme brutto 64,26 € 
Gerichtsvollzieherkosten 33,00 € 

zu zahlender Betrag 97,26 € 

 

 
 
 
 

28. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht erhält von der Muster KG den Auftrag, die Zwangsvollstreckung 
gegen Herrn Fall zu betreiben. Bevor er einen Pfändungsauftrag erteilt, beauftragt er 
den Gerichtsvollzieher mit der Abnahme einer Vermögensauskunft von Herrn Fall. 
Dr. Recht teilt dem Gerichtsvollzieher mit, dass er an dem Termin teilnehmen möchte. 
Der Gerichtsvollzieher berechnet für die Abnahme der Vermögensauskunft 33,00 €. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG für den Auftrag an den 
Gerichtsvollzieher sowie die Teilnahme von Rechtsanwalt Dr. Recht am Termin zur 
Abnahme der Vermögensauskunft. 
 

 
 
 

Überlegen Sie! 

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 
€  Nr.   

 
     GvKostG 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
 
 
Geben Sie die Gerichtsvoll- 
zieherkosten ein. 
 
 
 
 
 

 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 2.000,00 € 
 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung, Abnahme der Vermögensauskunft 
(§§ 802 f und 802 g ZPO) § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG, § 18 Abs. 1 Nr. 16 RVG 45,00 € 
 
0,3 Terminsgebühr Zwangsvollstreckung § 13 RVG, Nr. 3310 VV RVG 45,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 90,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 18,00 € 

Zwischensumme netto 108,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 20,52 € 

Zwischensumme brutto 128,52 € 
Verauslagte Gerichtsvollzieherkosten 33,00 € 

zu zahlender Betrag 161,52 € 
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2.5. Sachpfändung 

2.5.1. Sachpfändungsauftrag 

 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat für die Muster KG einen Vollstreckungsbescheid erwirkt, 
der bereits zugestellt wurde. Auch die Zahlungsaufforderung im Zusammenhang mit der 
Abgabe der Vermögensauskunft hat Herrn Fall nicht bewogen, weitere Zahlungen zu 
leisten. Die Muster KG beauftragt Rechtsanwalt Dr. Recht, den Gerichtsvollzieher mit 
einer Sachpfändung zu beauftragen. 
 

Erstellen Sie einen Sachpfändungsauftrag. 
 

 

 
 

 
 

 Geben Sie die 

Aktennummer ein. 

 Gebühren be-

rechnen und ins 
Foko buchen. 
 

 Kontaktdaten: 

Gläubigervertreter 
RA Dr. Recht 
 
 
 
 

  Weiter 

 
 
 
 
 

 Ausgefüllte  

Seiten 

 Pfändung  

körperlicher Sachen 

 Gütliche  

Erledigung 

  Forderungs-

aufstellung als An-
lage 1 
 
 

  Weiter 
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Bereits eingelesen 
sind die Daten  

 Gläubiger 

 

 
 Schuldner 

 

 
 Bankverbindung 

Kanzlei Dr. Recht 
 
 

 
  Weiter 

 

 
 RA-MICRO fügt 

die Seitenzahl vor 
dem Drucken ein. 

 Titel wird beige-

fügt. 
 

 Aktivieren Sie 

fallbezogen die wei-
teren Anlagen. 
 
 
 

 
 

  Weiter 

 
 
 
 

 Aktivieren Sie die 

mit dem Mandanten 
besprochene Mög-
lichkeit einer gütli-
chen Erledigung 
 

oder 
 

 keine Zahlungs-

vereinbarung, falls 
der Mandant damit 
nicht einverstanden 
ist. 
 

  Weiter 
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 Für die Sach-

pfändung können 
Sie dem GV be-
stimmte Anweisun-
gen erteilen. 
 
 

 
  Weiter 

 
 
 

 Bitte um Über-

sendung des Proto-
kolls 

 Weiterleitung bei 

Unzuständigkeit 

 Vorsteuerabzugs-

berechtigung 

 Pfändung auch 

wegen dieser Kosten 

 Erklärung, falls 

der Titel nicht beige-
fügt wird 

 Weiter 

 
 

 
 Anwaltliche  

Tätigkeit 
 

 Berechnung der 

Gebühren für diese 
Tätigkeit 
 
 
 
 
 
 

  Weiter 
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Anlage 1: Forderungsaufstellung (Ausschnitt) 
 
In dieser Anlage können Sie vor dem Versenden/Drucken noch Änderungen vorneh-
men. So könnten Sie statt wegen der Gesamtforderung nur wegen einer Teilforderung 
den Sachpfändungsauftrag erteilen. Statt Zeile 2 müssten Sie dann Zeile 3 aktivieren 
und den Teilbetrag eintragen. 
 
 

 
 

 Mit OK wird der vollständige Sachpfändungsauftrag an den Gerichtsvollzieher 

zur Versendung in den Postausgang gestellt und für die Handakte gedruckt. 
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Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag und dadurch auch die Gegenstandswerte sind je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
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2.5.2. Vergütungsrechnungen bei Sachpfändungen 

 
 

29. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht beauftragt den Gerichtsvollzieher (siehe Aufgabe in Kapitel 
2.5.1) wegen 7.618,08 €, eine Sachpfändung durchzuführen. Der Gerichtsvollzieher be-
rechnet für Sachpfändung, Versuch einer gütlichen Einigung, Wegegeld und Auslagen-
pauschale 58,50 €.  
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegenstands-

wert Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr. 

 €  Nr. 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
Beim Tatbestand können Sie den vorgeschlagenen Text „Verfahrensgebühr Zwangs-
vollstreckung“ übernehmen oder den dritten Text der Tatbestandsauswahl wählen: 
„Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung Vollstreckungsmaßnahme“.  
 

 
 
 
Geben Sie die Gerichts- 
vollzieherkosten ein. 
 
 
 
 
Weiter mit OK. 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 7.618,08 € 
 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG 136,80 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 156,80 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 29,79 € 

Zwischensumme brutto 186,59 € 
Gerichtsvollzieherkosten 58,50 € 

zu zahlender Betrag 245,09 € 
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30. Vergütungsrechnung  
 

Für die Akte Muster KG / Fall soll eine weitere Vergütungsrechnung erstellt werden. 
Rechtsanwalt Dr. Recht erteilt dem Gerichtsvollzieher wegen einer Forderung von 
4.700,00 € einen sogenannten Kombiauftrag. Der Gerichtsvollzieher soll eine Sach-
pfändung durchführen und bei Erfolglosigkeit die Vermögensauskunft abnehmen. Für 
die erfolglose Sachpfändung und die Abnahme der Vermögensauskunft stellt der 
Gerichtsvollzieher 78,75 € in Rechnung.  
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegenstands-

wert Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr.  

 €  Nr. 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Welche Abrechnung erstellt der Rechtsanwalt bei einem Kombiauftrag, wenn der 
Schuldner dem Gerichtsvollzieher bei der Sachpfändung den vollen Forderungsbetrag 
in bar übergibt? Die Vermögensauskunft erübrigt sich dadurch. 
 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
. 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
 
Geben Sie die Gerichts- 
vollzieherkosten ein. 
 
 
 
 

 
Weiter mit OK. 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 4.700,00 € 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG 90,90 € 
 
Gegenstandswert: 2.000,00 € 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung, Abnahme der Vermögensauskunft 
(§§ 802 f und 802 g ZPO) § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG, § 18 Abs. 1 Nr. 16 RVG 45,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 135,90 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 27,18 € 

Zwischensumme netto 163,08 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 30,99 € 

Zwischensumme brutto 194,07 € 
Gerichtsvollzieherkosten 78,75 € 

zu zahlender Betrag 272,82 € 
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2.6. Pfändungs- und Überweisungsbeschluss 

2.6.1. Antragstellung 

 

Rechtsanwalt Dr. Recht vertritt die Muster KG in einer Forderungssache gegen Herrn 
Philipp Fall. Dem Vermögenverzeichnis, das in seinem Auftrag abgenommen wurde, ist 
zu entnehmen, dass der Schuldner Herr Fall bei der Rainer Raufuß GmbH arbeitet. Die 
Adresse lautet: Motzstraße 14, 10777 Berlin. Da von Herrn Fall seit längerem keine 
Zahlungen eingehen, soll seine Lohnforderung gepfändet werden.  
 

Erstellen Sie einen Antrag auf Erlass eines Pfändungs- und Überweisungsbeschlusses. 
Ein vorläufiges Zahlungsverbot wird ausgesprochen. Die Zustellung soll durch den 
Gerichtsvollzieher erfolgen. 
 

 
 

 
 

 

 Für den PfÜB ist das Vollstreckungsgericht zuständig. 

 Für unsere Handakte benötigen wir nur 1 Ausdruck, ändern Sie 4 in 1. 

 Da die Höhe der Gerichtskosten bekannt ist, können sie gebucht werden. 

 Aktivieren Sie die gewünschten Optionen. Im Formular ist eine Forderungs- 

aufstellung enthalten, in die die Daten des Forderungskontos eingelesen werden.  

 Öffnen Sie die Registerkarte Gebühren / Gerichtskosten, um anzugeben, welche 

Beträge gebucht werden sollen.  
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 Im Aktenkonto 

wird nicht gespei-
chert, da in unserer 
Schulkanzlei das 
Aktenkonto nicht 
geführt wird. 
 

 Im Forderungs-

konto wird gebucht, 
damit die Forderung 
des Mandanten an 
den Gegner immer 
korrekt ermittelt wird. 
 

 Klicken Sie auf 

das Druckersymbol, 
um weitere Eintragungen vorzunehmen. 
Es wird jetzt noch nicht gedruckt! 
 

 
 

 Bestätigen Sie 

mit Enter das leere 
Feld Drittschuld-
ner. Es öffnet sich 
ein leeres Adress-
fenster.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Geben Sie die 

Adressen des Dritt-
schuldners (= Arbeit-
geber) ein.  
 
 
 
 

 Da die GmbH 

eine juristische Per-
son ist, erfassen Sie 
Herrn Rainer Raufuß 
als Vertreter. 

 Mit OK wird die Adresse gespeichert und eine Adressnummer vergeben. 
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 Bestätigen Sie die 

Adressnummer des Dritt-
schuldners mit Enter. 
 
 
 
 
 

 Die Adresse wurde in 

den PfÜB-Antrag ein- 
gelesen. 
 
 

 Weiter mit OK. 

 
PfÜB – Formular Seite 1 
 
 
 
 

 

 PfÜB-Antrag 
 

 Zustellungsauftrag 

 
 Anträge auf Zusam-

menlegung 
 
 
 
 

 PKH-Antrag 

 
 
 
 

 Anlagen 

 

 

 Bezahlung der Ge-

richtskosten  

 Nur die ausgefüllten 

Seiten drucken  
 

 Datum, Unterschrift 

 
Nicht Drucken!!  
 

  Weiter 
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PfÜB – Formular Seite 2 

 Empfänger des PfÜB- 

Antrags 
 
 

 Gläubiger 

 

 

 Gläubigervertreter 

mit Aktenzeichen und Bank- 
verbindung 
 
 
 
 

 Schuldner 

 
 
 
 

 

 Titel mit Gericht, Datum 

und Akten-/Geschäftszeichen 
 
 Weiter 

 
PfÜB – Formular Seite 3 

 
 restliche Hauptforderung 

 

 Zinsen auf Hauptforderung 

 
 
 

 titulierte vorgericht. Kosten 

 MB- und VB-Kosten 

 
 

 Zinsen auf festges. Kosten 

 

 bish. Vollstreckungskosten 

 
 

 Gesamtforderung  

 
 
 
 
 

 Drittschuldner 

 
 Weiter 
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PfÜB – Formular Seite 4 
 

 Aktivieren Sie  

 A (an Arbeitgeber) 
 

Unter B bis G können Sie 
andere Forderungen aktivieren, 
um sie zu pfänden. 
Erläuterungen auf den folgen-
den Seiten. 
 

 Pfändung gegenwärtigen 

und künftigen Arbeitslohns. 
Auch Ansprüche aus Lohn-
steuer-Jahresausgleich. 
 

Bei Pfändungen von Arbeitsein-
kommen und Ansprüchen 
gegen die Agentur für Arbeit 
sind die Pfändungsgrenzen 
nach § 850c ZPO zu beachten. 
 

Pfändung der Erstattungsan-
sprüche gegen das Finanzamt 
wegen zu viel bezahlter Steuer. 
 
 

 Weiter 
 

 

PfÜB – Formular Seite 5 
 

Wenn Sie auf Seite 4 Anspruch 
D (an Kreditinstitute) aktivie-
ren, können Sie hier die ent-
sprechenden Kontonummern 
eintragen. 
- Girokonto 
- Sparbuch 
- bereitgestellte Darlehen 
- Gegenkonto zu Aktiendepot 
 

Vorschriften zum Pfändungs-
schutzkonto sind zu beachten. 
 

Bei Lebensversicherung wird 
der Anspruch an die Versiche-
rungsgesellschaft gepfändet: 
- Versicherungssumme 
- Bestimmung des Berechtigten 
- Kündigungsrecht 
 

Pfändung bei Bausparkassen: 
- Bausparguthaben 
- Sparbeiträge 
- Zinsen 
 

 Weiter 
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PfÜB – Formular Seite 6 

 
Hier können Ansprüche an 
weitere Drittschuldner bzw. nä-
here Erläuterungen zum Dritt- 
schuldner eingetragen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Arbeitgeber (Dritt-
schuldner) wird hier genau an-
gegeben, welche Beträge von 
der Pfändung ausgenommen 
sind. 
 
 
 
 

 Weiter 
 

 
PfÜB – Formular Seite 7 

 
Hier können Sie beantragen,  
 

 dass bei einer Einkom-
menspfändung mehrere Ein-
kommen zusammengerech-
net werden. 
 

 dass Sozialleistungen 
und Arbeitseinkommen zu-
sammengerechnet werden. 
 

 dass Ehe- oder Lebens-
partner oder Kinder bei der 
Berechnung nicht oder nur 
teilweise berücksichtigt wer-
den, wenn sie eigene Ein-
künfte haben. 
 
 
 
 
 
 Weiter 
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PfÜB – Formular Seite 8 

 
 
 
 
 
 
Hier können Sie beantragen, 
welche Unterlagen der Schuld-
ner herauszugeben hat, z. B. 
Lohnabrechnung, Sparbuch, 
Versicherungspolice, …. 
 
 
 
 
 
 

Die Forderung wird zur Einzie-
hung überwiesen, d. h., dass 
der Gläubiger erst befriedigt ist, 
wenn er Geld erhalten hat. 
 
 Weiter 
 
 

 
 
 

PfÜB – Formular Seite 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berechnung der Kosten  
1. Gerichtskosten 
2. Anwaltskosten mit Postaus-
 lagenpauschale und ggf. 
 Umsatzsteuer. 
 
 
 
 

 
Der PfÜB-Antrag ist jetzt vollständig ausgefüllt. Zum Ausdrucken klicken Sie auf das  
 Druckersymbol. 
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Nachdem der PfÜB-Antrag gedruckt 
wurde, können Sie in nebenstehendem 
Fenster angeben, ob Sie noch weitere An-
gaben erfassen wollen. 
 

Wenn Sie Ja bestätigen,  
 
öffnet sich ein Fenster, in das Sie die Zu-
satzangaben eintragen können. 
 
Wenn Sie Nein bestätigen,  
wird dieses Fenster übersprungen. 
 

Da Sie im ersten Fenster „Zustellauftrag an 
Gerichtsvollzieher“ aktiviert hatten, öffnet 
sich dieses Fenster. 
 
 
 
 
Mit OK öffnen Sie die Textvorschau und 
können Änderungen am Text vornehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit OK wird der Zustellauftrag gedruckt.  
 

Es öffnet sich die Textvorschau der beiden vorläufigen Zahlungsverbote22. 
 

             an den Drittschuldner  
 
      an den Schuldner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit OK werden die beiden  
Schreiben gedruckt. 
 

                                            
22 Der Zustellungsauftrag und die beiden vorläufigen Zahlungsverbote werden nur gedruckt, wenn die 
entsprechende Option im ersten Fenster gewählt wurde. 
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Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag und dadurch auch die Gegenstandswerte sind je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
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2.6.2. Vergütungsrechnung für PfÜB-Antrag 

 

31. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat für die Muster KG einen Pfändungs- und Überweisungs-
beschluss beantragt, um die Lohnforderung von Herrn Fall gegenüber der Raufuß 
GmbH zu pfänden. Damit kein anderer Gläubiger zuvorkommt, soll ein vorläufiges 
Zahlungsverbot ausgesprochen werden. Die Gesamtforderung beläuft sich bei Antrag-
stellung auf 7.961,78 €. Vom Gerichtsvollzieher erhalten wir eine Rechnung in Höhe von 
64,00 €. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 

Überlegen Sie!  

 
Welche Kosten fallen bei diesem Pfändungs- und Überweisungsbeschluss neben der 
Rechtsanwaltsvergütung noch an? 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 

 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr. 

 €  Nr. 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
 
 
 
Erfassen Sie die 
Gerichtskosten und 
die Gerichtsvoll- 
zieherkosten.  
 
 
 
 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 7.961,78 €23 
 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung,  
Pfändungs- und Überweisungsbeschluss (§§ 829, 835 ZPO)  
§ 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG, § 18 Abs. 1 Nr. 1 RVG 136,80 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 156,80 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 29,79 € 

Zwischensumme brutto 186,59 € 
verauslagte Gerichtskosten 20,00 € 
verauslagte Gerichtsvollzieherkosten 64,00 € 

zu zahlender Betrag 270,59 € 

 
 

 

                                            
23 Da die Aufgaben von Ihnen zu einem anderen Datum bearbeitet werden, wird Ihr Forderungskonto eine 
andere Gesamtforderung ausweisen und deshalb rechnen Sie mit einem anderen Gegenstandswert.  
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2.7. Buchung einer Teilzahlung 

Zahlungen des Gegners an den Rechtsanwalt oder direkt an den Mandanten müssen 
unverzüglich im Forderungskonto gebucht werden. Nur dadurch ist gewährleistet, dass 
jederzeit auf die aktuelle Forderung des Mandanten an den Gegner zugegriffen werden 
kann. 
 
Die Gesamtforderung besteht aus mehreren Positionen: Hauptforderung, Verzugs- 
zinsen auf die Hauptforderung, unverzinsliche Kosten, verzinsliche Kosten und Zinsen 
auf die Kosten. Leistet der Gegner eine Teilzahlung, so stellt sich die Frage, welche 
Positionen seiner Verbindlichkeiten beglichen wurden.  
 
Gibt der Schuldner bei seiner Zahlung an, was damit bezahlt wird, so muss ent- 
sprechend gebucht werden, z. B. „Teilzahlung auf Rechnung vom …“ Jetzt reduziert 
sich die Hauptforderung um den gezahlten Betrag, die anderen Positionen bleiben un-
verändert. 
 
Macht der Schuldner keine genauen Angaben, so wird üblicherweise nach § 367 BGB24 
verrechnet:  
 

1. zuerst die Kosten,  
2. dann die Zinsen und  
3. den Rest auf die Hauptforderung. 

 
 

Überlegen Sie! 

 
Welche Verrechnungsart ist für den Mandanten die günstigste? 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
 

Herr Fall überweist 4.000,00 € auf das Konto der Muster KG mit dem Hinweis, dass er 
damit einen weiteren Teil der Rechnung der Muster KG begleicht. 
 

Buchen Sie diese Teilzahlung und verrechnen Sie auf die Hauptforderung. 
 

 

 
 
 
Klicken Sie auf Foko 
buchen. 
 
 

                                            
24 § 367 (1) BGB Hat der Schuldner außer der Hauptleistung Zinsen und Kosten zu entrichten, so wird 
eine zur Tilgung der ganzen Schuld nicht ausreichende Leistung zunächst auf die Kosten, dann auf die 
Zinsen und zuletzt auf die Hauptleistung angerechnet. 
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Wählen Sie Gut-
schrift für Schuld-
ner (Zahlung). 
 
Geben Sie Betrag 
und Buchungstext 
ein. 
 
Wählen Sie 5 auf 
Hauptforde-
rung(en). 

 
Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag und dadurch auch die Gegenstandswerte sind je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
 

Wichtig ist, dass die Hauptforderung um 4.000,00 € auf 2.000,00 € gesunken ist und 
alle anderen Beträge konstant geblieben sind. 
 
 
 

Überlegen Sie! 
 

Wie würde sich das Forderungskonto verändern, wenn nicht auf die Hauptforderung 
verrechnet worden wäre, sondern 0 gem. §§ 366, 367 BGB?  
Tragen Sie die Salden in die Grafik ein. 
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2.8. Vollstreckung in unbewegliche Sachen 

Falls der Schuldner Eigentümer eines Hauses, einer Eigentumswohnung oder eines 
Grundstückes ist, so kann auch in dieses Vermögen vollstreckt werden. 
 
Die einfachste und schnellste Möglichkeit ist die Pfändung der Mietforderungen durch 
Pfändungs- und Überweisungsbeschlüsse25. Drittschuldner ist der jeweilige Mieter. 
Daneben stehen drei Alternativen zur Wahl:  
 

1. Zwangsversteigerung 
2. Zwangsverwaltung 
3. Zwangshypothek 

 

 

2.8.1. Antrag auf Zwangsversteigerung 

Soll eine Immobilie zwangsversteigert werden, muss beim Vollstreckungsgericht ein 
entsprechender Antrag gestellt werden. Damit keine neue Akte angelegt werden muss, 
wird dies im Fall Muster KG ./. Fall aufgezeigt, obwohl die Forderung relativ gering ist.  
 
 

Der Schuldner Herr Philipp Fall hat ein Haus in Potsdam. Dieses möchte Rechtsanwalt 
Dr. Recht zwangsversteigern lassen. Die Adresse lautet Lutherstraße 7, 17782 Pots-
dam. Es ist im Grundbuch Potsdam Buch 58, Heft 3875 eingetragen. 
 

Erstellen Sie einen Antrag auf Durchführung der Zwangsversteigerung. 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Geben Sie die  
Aktennummer ein. 
 
Wählen Sie Textbau-
stein Zwangsver-
steigerung. 
 
Die RA-Gebühren 
werden berechnet. 
0,4 Verfahrens-geb. 
gem. Nr. 3311 VV. 
 
 
 
 

Klicken Sie oben auf Gebühren / Gerichtskosten (nicht unten auf Drucken). 

                                            
25 Siehe Kapitel 2.6 Pfändungs- und Überweisungsbeschluss 
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Gebühren / Ge-
richtskosten 
In der Schulkanzlei 
arbeiten wir nicht im 
Aktenkonto. 
 
 
 
 
 
 

Buchen Sie die RA- 
Gebühren im Forde-
rungskonto. 
 
Klicken Sie die auf 
Briefdatei.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Text sind Stopp-
stellen (??) enthal-
ten, die Sie durch die 
Daten des Grund- 
stückes ersetzen. 
 
 
 
 

 
Wenn Sie eine Stoppstelle bearbeitet haben, bestätigen Sie Ihre Eingabe mit Enter und 
die nächste Stoppstelle ist markiert.  
 

 
 
Wenn Sie alle Stopp-
stellen bearbeitet 
haben, springt der 
Cursor an das Ende 
des Textes.  

 
 

Wenn Sie das Schreiben mit OK bestätigen, öffnet sich Word und Sie können das 
Layout des Schreibens bearbeiten und anschließend drucken. 
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Dr. Richard Recht & Partner 
Rechtsanwälte und Notare  

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 3. Dezember 2020 
 
 
Muster KG ./. Fall 
 
 

Z W A N G S V E R S T E I G E R U N G S A N T R A G  
 
 
Muster KG, Mühlenstraße 8, 14167 Berlin 
vertr. d. Monika Muster 
vertr. d. Anwaltskanzlei Dr. Richard Recht & Partner, Übungsweg 1 - 3, 12345 Testhausen 
Konto: Postbank Berlin, IBAN DE03 1001 0010 0000 3543 54, BIC PBNKDEFFXXX 
 
 - Gläubiger - 
 
gegen 
 
Philipp Fall, Am neuen Garten 5, 14469 Potsdam 
 
 - Schuldner - 
 
Anliegend werden die Zwangsvollstreckungsunterlagen überreicht. Namens und in Vollmacht 
des Gläubigers wird beantragt, 
 

die Zwangsversteigerung des Grundstücks des Schuldners in Potsdam eingetragen 
im Grundbuch von Potsdam Band 58 Blatt 3875 anzuordnen. 

 
Geltend gemacht wird die Forderung gemäß beigefügter Forderungsaufstellung in Höhe von 
derzeit 
 

3.968,99 € 
 
 
 
 
Dr. Richard Recht 
Rechtsanwalt  
 

Anlage: Forderungskonto 
  

 
 
 
 
Amtsgericht Potsdam 
Hegelallee 8 
14467 Potsdam 

Rechtsanwälte Dr. Richard Recht & Partner · Übungsweg 1 – 3 · 12345 Testhausen Übungsweg 1 - 3 
12345 Testhausen 
Tel:  0123 123456-0 
Fax: 0123 123456-9 
E-Mail: info@dr.recht.de 
Internet: www.dr.recht-partner.de 
 

(bitte stets angeben) 
1/20RR06, L1 

mailto:info@dr.recht.de
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Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
Hinweis: Der Zinsbetrag und dadurch auch die Gegenstandswerte sind je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 
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2.8.2. Vergütungsrechnung  

Für den im vorigen Kapitel gestellten Antrag auf Durchführung der Zwangsversteigerung 
eines Hauses soll jetzt die Vergütungsrechnung erstellt werden. 
 
 

32. Vergütungsrechnung  
 

Der Schuldner Herr Philipp Fall hat ein Haus in Potsdam. Rechtsanwalt Dr. Recht hat 
einen Antrag auf Zwangsversteigerung gestellt. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung für den Antrag auf Zwangsversteigerung. 
 

 
 

Überlegen Sie!  

 
Welche Gebühren sind im Vergütungsverzeichnis des RVG für die Zwangsversteige-
rung angegeben? 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegenstands-

wert Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr.  
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
Beachten Sie, dass die 0,4 Verfahrensgebühr für verschiedene Tätigkeiten entstehen 
kann. Wählen Sie die richtige Tätigkeit! 
 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 3.968,99 € 
 
0,4 Verfahrensgebühr für Tätigkeit im Zwangsversteigerungsverfahren  
bis zur Einleitung des Verteilungsverfahrens  
§ 13 RVG, Nr. 3311 Nr. 1 VV RVG 100,80 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 120,80 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 22,95 € 

zu zahlender Betrag 143,75 € 
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2.8.3. Zwangshypothek 

Zugunsten des Gläubigers wird im Grundbuch auf das Grundstück des Schuldners eine 
Hypothek eingetragen. Zuständig ist das Grundbuchamt. 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Welche Absichten hat der Gläubiger, wenn er sich eine Zwangshypothek auf das Grund-
stück des Schuldners eintragen lässt? 
 

  
……………………………………………………………………………………………………. 

  
……………………………………………………………………………………………………. 

  
……………………………………………………………………………………………………. 

  
……………………………………………………………………………………………………. 
 
 

Der Schuldner Philipp Fall hat ein Haus in Potsdam. Auf dieses Grundstück möchte 
Rechtsanwalt Dr. Recht eine Zwangshypothek eintragen lassen. Das Haus ist in der 
Lutherstraße 7, 17782 Potsdam. Es ist im Grundbuch Potsdam Buch 58, Heft 3875 
eingetragen. 
 

Erstellen Sie einen Antrag auf Eintragung einer Zwangshypothek. 
 

 

 
 

 
 
Geben Sie die Akten- 
nummer ein. 
 
Das Schreiben geht ans 
Grundbuchamt.  
 
Wählen Sie den Textbau-
stein Zwangshypothek. 
 
Die RA-Gebühren werden 
berechnet. 
0,3 Verfahrensgebühr  
gem. Nr. 3309 VV. 
 
 

Klicken Sie oben auf Gebühren / Gerichtskosten (nicht unten auf Drucken). 



für den Lernfeldunterricht 77 

 
Bei Gebühren / Gerichts-
kosten speichern Sie 
nicht im Aktenkonto. 
 
 
 
 
 
 
 
Buchen Sie die RA-Ge-
bühr im Forderungskonto. 
 
 

Klicken Sie auf Briefdatei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Text sind Stoppstellen 
(?.?) enthalten, die Sie mit 
den Daten des Grundstü-
ckes ergänzen. 
 

 
Wenn Sie eine Stoppstelle bearbeitet haben, bestätigen Sie Ihre Eingabe mit Enter und 
die nächste Stoppstelle ist markiert.  

 
 
 

 
Wenn Sie alle Stopp- 
stellen bearbeitet haben, 
springt der Cursor an das 
Ende des Textes.  
 
 

 

Wenn Sie das Schreiben mit OK bestätigen, öffnet sich Word und Sie können das 
Layout des Schreibens bearbeiten und anschließend drucken.  
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Dr. Richard Recht & Partner 
Rechtsanwälte und Notare  

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 16. Dezember 2020 
 
 
Muster KG ./. Fall 
 
 
 
In der Zwangsvollstreckungssache 
 
Muster KG, Mühlenstraße 8, 14167 Berlin 
vertr. d. Monika Muster 
vertr. d. Anwaltskanzlei Dr. Richard Recht & Partner, Übungsweg 1 - 3, 12345 Testhausen 
Konto: Postbank Berlin, IBAN DE03 1001 0010 0000 3543 54, BIC PBNKDEFFXXX 
 
 - Gläubiger - 
 
gegen 
 
Philipp Fall, Am neuen Garten 5, 14469 Potsdam 
 
 - Schuldner - 
 
wird beantragt: 
 

auf dem Grundstück des Schuldners, eingetragen im Grundbuch von Potsdam Band 
58 Blatt 3875 gemäß §§ 866,867 ZPO eine Zwangshypothek einzutragen. 

 
Vollstreckungsunterlagen anbei. 
 
Geltend gemacht wird die Forderung gemäß beigefügter Forderungsaufstellung in Höhe von 
derzeit 
 

3.670,40 € 
 
 
 
 
Dr. Richard Recht 
Rechtsanwalt  
 

Rechtsanwälte Dr. Richard Recht & Partner · Übungsweg 1 – 3 · 12345 Testhausen Übungsweg 1 - 3 
12345 Testhausen 
Tel:  0123 123456-0 
Fax: 0123 123456-9 
E-Mail: info@dr.recht.de 
Internet: www.dr.recht-part-
ner.de 
 

 
Amtsgericht Potsdam 
Hegelallee 8 
14467 Potsdam 

(bitte stets angeben) 
1/20RR06, L1 

mailto:info@dr.recht.de
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Vergleichen Sie mit Ihrem Forderungskonto: 
 

 
 

Hinweis: Der Zinsbetrag und dadurch auch die Gegenstandswerte sind je nach Buchungsdatum unterschiedlich. 

 
 

Überlegen Sie!  

In der vorigen Aufgabe zur Eintragung einer Zwangshypothek wird im Schreiben die 
Eintragung der Zwangshypothek in Höhe von 3.670,40 € beantragt.  
 
Die 0,3 Verfahrensgebühr wird dagegen mit einem Gegenstandswert von 4.093,31 € 
berechnet. Dies ist die Gesamtforderung im Forderungskonto vor Buchung der 
0,4 Verfahrensgebühr26. 
 
Weshalb wird bei der Zwangshypothek ein geringerer Betrag eingetragen als die 
Gesamtforderung? 
 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………………………………. 
 
 

                                            
26 Das oben abgebildete Forderungskonto kann Ihnen eine kleine Hilfe sein. 
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2.8.4. Vergütung für den Antrag auf Eintragung einer 
Zwangshypothek 

 

33. Vergütungsrechnung  
 

Der Schuldner Herr Philipp Fall hat ein Haus in Potsdam. Rechtsanwalt Dr. Recht hat 
einen Antrag auf Eintragung einer Zwangshypothek gestellt. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung für den Antrag auf Eintragung der Zwangs- 
hypothek. 
 

 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  
 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegenstands-

wert Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr. 

 €  Nr. 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 4.093,31 €27 
 
0,3 Verfahrensgebühr Zwangsvollstreckung, Eintragung einer Zwangshypothek  
(§§ 867, 870a ZPO) § 13 RVG, Nr. 3309 VV RVG, § 18 Abs. 1 Nr. 11 RVG 90,90 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 18,18 €28 

Zwischensumme netto 109,08 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 20,73 € 

zu zahlender Betrag 129,81 € 
 

 

                                            
27 Da die Aufgaben von Ihnen zu einem anderen Datum bearbeitet werden, wird Ihr Forderungskonto eine 
andere Gesamtforderung ausweisen und deshalb rechnen Sie mit einem anderer Gegenstandswert. 
28 Die Telekompauschale beträgt nicht 20,00 €, da der Gesamtbetrag der Gebühren unter 100,00 € liegt. 
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3. Familienrechtliche Angelegenheiten (Lernfeld 13) 

Im Folgenden wird aufgezeigt, wie durch eine Anwaltssoftware auch in familien- 
rechtlichen Angelegenheiten die Arbeit erleichtert wird. Viele Schriftsätze sind als Text-
bausteine hinterlegt. Dies bietet im Unterricht den Vorteil, dass von den Auszubildenden 
in Gruppen- oder Einzelarbeit erstellte Schreiben mit einer Vorlage verglichen werden 
können. So lassen sich auch gut Schriftsätze für eine Übungs- oder Lernakte erstellen. 
Für die Bearbeitung von Lernsituationen sind die Textbausteine, die ja immer noch 
fallbezogen ergänzt werden müssen, eine gute Hilfe. 
 

3.1. Anlegen einer Scheidungsakte 

Bevor der Rechtsanwalt in seiner Kanzlei bzw. die Auszubildende in der Schule 
fallbezogen tätig werden kann, muss eine Akte angelegt werden. Hierbei sind ein paar 
Besonderheiten zu beachten. 
 
 

Unser Mandant Herr Klaus Kosten möchte sich von seiner Frau Karin Kosten scheiden 
lassen. Sie sind seit 15 Jahren verheiratet. Sie wohnen in der gemeinsamen Wohnung 
seit über einem Jahr getrennt. Sie wollen beide geschieden werden. 
 

Legen Sie die Akte mit Betreffen und dem zuständigen Gericht an. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Beachten Sie das 
Referat. 
 
Bezugsadresse ist 
die Adresse der Ehe-
wohnung. 
 

Gegenstandswert 
soll nicht berücksich-
tigt werden. 
 

Nur 1. Instanz 
 

Weiter mit OK. 
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Klicken Sie im Fens-
ter GERICHTSORTE 
auf den Reiter Son-

derzuständigkei-
ten. 
 
 
 
 
Aktivieren Sie das 
Familiengericht29.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit OK wird das zuständige Familiengericht in die Akte eingelesen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Gegenstands-
wert wird oft erst 
später eingegeben, 
da er zu Beginn des 
Mandats meist noch 
nicht feststeht. 
 
Haben Sie das zu-
ständige Gericht 
ausgewählt? 
Amtsgericht Pankow 
/Weißensee 
 
 

 
Mit OK wird die Akte gespeichert und die Aktennummer vergeben. 
 
Die Akte ist jetzt fertig angelegt und der Scheidungsantrag kann erstellt werden. 
 
 

                                            
29 Familiengericht ist nicht immer das zuständige Amtsgericht, da nicht jedes Amtsgericht ein Familien-
gericht hat. Oft gibt es für mehrere Amtsgerichtsbezirke nur ein Familiengericht. Das zuständige Amts-
gericht wäre hier das Amtsgericht Berlin Mitte in der Littenstraße. 
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3.2. Scheidungsantrag 

 

Unser Mandant Herr Klaus Kosten möchte sich von seiner Frau Karin Kosten scheiden 
lassen. Da die Voraussetzungen für eine Scheidung vorliegen, soll der Scheidungsan-
trag bei Gericht eingereicht werden. 
 

Erstellen Sie den Scheidungsantrag an das zuständige Gericht. Bei der Erstellung des 
Scheidungsantrages werden Ihnen einige Daten fehlen. Geben Sie hier frei gewählte, 
sinnvolle Daten ein. 
 

 
 

Überlegen Sie!  
 
In Band I haben Sie einen Mandantenerfassungsbogen erstellt. Die Angaben in diesem 
Erfassungsbogen reichen für eine Scheidung bei weitem nicht aus. Deshalb schreiben 
Sie sich – während Sie den Scheidungsantrag mit den Textbausteinen von RA-MICRO 
erstellen – alle Angaben auf, die Sie bei einem Scheidungsmandat benötigen. 
 
Erstellen Sie einen Mandantenerfassungsbogen für Familiensachen! 
 

 
 

 

 Klicken Sie bei 

den Registerkarten 
auf RA-MICRO. 
 
 

 Klicken Sie auf B (Beteiligtenauswahl). 

 
 
 

Geben Sie die  
Aktennummer ein. 
 
 
 
Wählen Sie das 
Amtsgericht Pankow/ 
Weißensee als Emp-
fänger. 
 
 
 
Bestätigen Sie mit 
OK. 
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Der Briefkopf mit der 
Empfängeradresse 
wird eingelesen. 
 
 
 
 
 
 

 
Jetzt müssen die Textbausteine für den Scheidungsantrag eingefügt werden.  

 

 
Öffnen Sie das Fens-
ter Textbaustein-
verwaltung. 
 
 
 
 

 
Nach Briefkopf und Empfänger muss jetzt das Rubrum eingefügt werden.  

 
 
Öffnen Sie  
Familienrecht,  
Scheidungsantrag.  
 

Wählen Sie  
Scheidungsantrag 
Rubrum mit Doppel-
klick. 
 

Bei Doppelklick wird 
Scheidungsantrag 

Rubrum unten links 
unter gewählte 
Texte angegeben 
und rechts im Vor-
schaufenster wird 
der Text angezeigt. 

 
Mit OK werden die ausgewählten Texte in das Schreiben eingefügt. 
 
Damit es übersichtlicher wird, fügen wir die Textbausteine nacheinander ein. Später 
können Sie mehrere Textbausteine auswählen und gleichzeitig einfügen. 
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Anrede aktive Parteirolle 
 = Antragsteller: Einzahl männlich 
 

Anrede passive Parteirolle 
= Antragsgegner: Einzahl weiblich 
 

Weiter mit OK. 

 

  
 
Bearbeiten Sie die Stoppstellen (? ?). Mit Enter gelangen Sie automatisch zur nächsten 
Stoppstelle. Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht kennen, so wie hier die Geburts-
daten, geben Sie sinnvolle, frei gewählte Daten ein. 

 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Rubrum 
wird der Scheidungs-
antrag eingefügt.  
Öffnen Sie die Text-

bausteinverwal-
tung und wählen Sie 
Antrag Scheidung 
mit Doppelklick.  
 
 
 
 

Weiter mit OK. 
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Der Scheidungsantrag wird eingelesen. Bearbeiten Sie die Stoppstellen und geben Sie 
jeweils fallbezogen sinnvolle Daten ein.  
 

 
 
Falls die Eheleute Kinder haben, öffnen Sie die Textbausteinverwaltung und wählen Sie 
den Textbaustein Kinder mit Doppelklick. 
 
Im Textbaustein Kinder geben Sie dem Gericht Informationen über die ehelichen Kinder 
sowie ob und welche Regelungen bereits getroffen wurden. In unserem Fall gehen wir 
davon aus, dass das Ehepaar zwei Kinder hat. Die Daten werden von Ihnen frei gewählt. 
Bearbeiten Sie die Stoppstellen fallbezogen.
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Wir gehen davon aus, dass die Eheleute in der gemeinsamen Wohnung getrennt leben. 
Fügen Sie den Textbaustein Begr. selbe Wohnung ein.  
 

 
 
Fügen Sie den Textbaustein Begr. Ehe gescheitert ein. 
 

 
 
Gegebenenfalls fügen Sie den Textbaustein Einverständliche Scheidung ein. 
 

 
 
Nach Einfügen aller Textbausteine wird das Layout des Scheidungsantrages noch 
optimiert und unter den Text die Schlussformel Dr. Richard Recht – Rechtsanwalt – 
hinzugefügt.  
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3.3. Berechnung des Gegenstandswertes 

Bei Scheidungsverfahren werden außer dem eigentlichen Scheidungsantrag auch die 
Scheidungsfolgesachen vom Gericht mitentschieden oder von den Parteien selbst 
geregelt. Deshalb spricht man bei der Scheidung auch vom Scheidungsverbund oder 
Verbundverfahren. So setzt sich der Gegenstandswert aus dem Wert der Scheidung 
und den Werten der einzelnen Folgesachen zusammen. 
 
 

Überlegen Sie!  
 
Suchen Sie im FamGKG die Wertvorschriften für die jeweiligen Gegenstandswerte und 
tragen Sie diese in die Tabelle ein. 
 

Gegenstand Wert 

 
Scheidung 
 

 

 
Versorgungsausgleich 
 
 
 

 

 
Kindschaftssachen 

 Elterliche Sorge 

 Umgangsrecht 

 Kindesherausgabe 

 

 
Unterhalt  

 Ehegatte 

 Kinder 

 

 
Zugewinnausgleich 
 

 

 
Ehewohnung 
 

 

 
Haushaltssachen 
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Beispiel zur Berechnung des Gegenstandswertes: 
 
 

Unser Mandant Herr Klaus Kosten möchte sich von seiner Frau Karin Kosten scheiden 
lassen. Sie sind seit 15 Jahren verheiratet und haben zwei Kinder. Ihr Sohn Peter ist 
13 Jahre alt und ihre Tochter Liss 11 Jahre. Frau Kosten möchte die alleinige elterliche 
Sorge, Herr Kosten dagegen ein gemeinsames Sorgerecht. Der Monatsverdienst von 
Herrn Kosten beträgt netto 3.100,00 €, seine Frau verdient netto 1.700,00 €. Jeder der 
beiden Ehegatten hat einen gesetzlichen Rentenanspruch, Herr Kosten hat zusätzlich 
Anspruch auf eine Betriebsrente. Frau Kosten fordert von Ihrem Mann einen nachehe-
lichen Unterhalt von 200,00 € im Monat und für die beiden Kinder je 400,00 €. Für den 
Fall, dass Frau Kosten die alleinige elterliche Sorge erhält, möchte Herr Kosten seine 
Kinder jedes zweite Wochenende sehen. Über die Ehewohnung und den Hausrat haben 
sich die Parteien bereits selbst geeinigt. Zugewinnausgleich wird nicht gefordert.  
 

Berechnen Sie den Gegenstandswert für das Scheidungsverbundverfahren. 
 

 
 

Gegenstand Wert 

 
Scheidung 
 

 

 
Versorgungsausgleich 
 
 
 

 

 
Kindschaftssachen 

 Elterliche Sorge 

 Umgangsrecht 

 Kindesherausgabe 

 

 
Unterhalt  

 Ehegatte 

 Kinder 

 

 
Zugewinnausgleich 
 

 

 
Ehewohnung 
 

 

 
Haushaltssachen 
 

 

Gegenstandswert des 
Scheidungsverfahrens 
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3.4. Abrechnung Scheidungsverfahren 

Vergütungsrechnungen im Scheidungsverfahren unterscheiden sich nicht von den Ab-
rechnungen in anderen zivilrechtlichen Angelegenheiten. Die Abrechnungen in 
Familiensachen sind aber eine gute Gelegenheit, das gesamte Kostenrecht zu wieder-
holen. 
 

3.4.1. Einfache Ehescheidung  

 

34. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht erhält von Herrn Kosten den Auftrag, die Scheidung zu 
betreiben. RA Dr. Recht reicht den Scheidungsantrag ein. In einem Gerichtstermin wird 
über alle Folgesachen verhandelt und entschieden, die Ehe wird geschieden. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 

 
 

 
Berechnung des Gegenstandswertes 
Scheidung 14.400,00 € 
Versorgungsausgleich 4.320,00 € 
Elterliche Sorge  2.880,00 € 
Umgangsrecht 2.880,00 € 
Unterhalt Ehegatte  2.400,00 € 
Unterhalt 2 Kinder   9.600,00 € 
Gegenstandswert 36.480,00 € 
 

 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-

standswert Quote, Gebühr VV RVG 

 

 
€  Nr.  

 

 
€  Nr.  
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Geben Sie im zweiten Fenster GEBÜHREN / KOSTEN FAMILIENSACHEN VERBUNDEN RVG 

die Gegenstandswerte ein und bestätigen Sie diese bei den jeweiligen Gebühren. 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit dem Weiter-Pfeil. 
Durch die Eingabe der Gegenstandswerte bei den einzelnen Gebühren werden die 
Gebühren direkt eingelesen und müssen von Ihnen nur überprüft werden. 
 

 
 
 
 
Öffnen Sie das Fenster GERICHTSKOSTEN-BERECHNUNG und 
geben Sie bei Quote „2“ ein. 
 
 
 
 

Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 36.480,00 € 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 1.316,90 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 1.215,60 € 

 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 2.532,50 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 2.552,50 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 484,98 € 

Zwischensumme brutto 3.037,48 € 
verauslagte Gerichtskosten 952,00 € 

zu zahlender Betrag 3.989,48 € 
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Zu der Vergütungsrechnung wird noch eine Zusammenstellung der einzelnen Gegen-
standswerte mit ausgedruckt.  
 

 
Anlage Streitwert-Zusammenstellung 
 Verfahrensgebühr Terminsgebühr 
Ehesache 14.400,00 € 14.400,00 € 
Elterliches Sorgerecht 2.880,00 € 2.880,00 € 
Umgangsrecht 2.880,00 € 2.880,00 € 
Kindesunterhalt 9.600,00 € 9.600,00 € 
Ehegattenunterhalt 2.400,00 € 2.400,00 € 
Versorgungsausgleich 4.320,00 € 4.320,00 € 

Summen 36.480,00 € 36.480,00 € 
 

 
 
 

3.4.2. Scheidung, Scheidungsfolgevereinbarungen 

 

35. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht erhält von Herrn Kosten den Auftrag, die Scheidung zu 
betreiben. RA Dr. Recht reicht den Scheidungsantrag ein. Im Gerichtstermin wird über 
den Ehegatten- und Kindesunterhalt sowie das Umgangsrecht eine Einigung erzielt. 
Über die anderen Folgesachen entscheidet das Gericht. Die Ehe wird geschieden. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-

standswert Quote, Gebühr VV RVG 

 

 
€  Nr.  

 

 
€  Nr.  

 

 
€  Nr. 
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 36.480,00 € 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 1.316,90 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 1.215,60 € 
 
Gegenstandswert: 14.880,00 € 
1,0 Einigungsgebühr, gerichtliches Verfahren § 13 RVG,  
Nrn. 1003, 1000 VV RVG 650,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 3.182,50 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 3.202,50 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 608,48 € 

Zwischensumme brutto 3.810,98 € 
verauslagte Gerichtskosten 952,00 € 

zu zahlender Betrag 4.762,98 € 
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3.4.3. Aussöhnung 

Wenn die Eheleute sich unter Mitwirkung des Anwalts aussöhnen und die eheliche Le-
bensgemeinschaft wieder aufnehmen bzw. sie fortsetzen, so erhält er hierfür eine 
1,5 Aussöhnungsgebühr gem. Nr. 1001 VV RVG30. 
 
Voraussetzung ist, dass „der ernstliche Wille eines Ehegatten, eine Scheidungssache 
anhängig zu machen“, vorhanden war. Das heißt, dass der Scheidungsantrag bereits 
gestellt wurde bzw. dass die Einreichung des Antrages bevorstand.  
 
 
 

36. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat von seinem Mandanten Herrn Kosten einen Scheidungs-
auftrag erhalten. Zunächst führt RA Dr. Recht mit beiden Ehegatten mehrere Gesprä-
che. Bei diesen Gesprächen gelingt dem Anwalt die Aussöhnung der Ehegatten, sie 
setzen die eheliche Lebensgemeinschaft wieder fort. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

  

 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-

standswert Quote, Gebühr VV RVG 

  €  Nr.  

 
€  Nr.  

 
€  Nr. 

 

 

Gegenstandswert der Aussöhnungsgebühr 

 
 
 

                                            
30 Wie bei der Einigungsgebühr erhält er gem. Nr. 1003 VV RVG nur 1,0 Aussöhnungsgebühr, wenn ein 
„gerichtliches Verfahren … anhängig“ ist, d. h., wenn der Scheidungsantrag bereits eingereicht ist. 

Wert der Scheidung (ohne Folgesachen) 
Sie söhnen sich ja nicht über die Folgesachen aus.
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Da bei dieser Abrechnung kein Scheidungsantrag eingereicht wurde, öffnen Sie nicht 
das Modul Rechnung Fam. sondern Gebühren  Rechnung RVG 
 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 36.480,00 € 
0,8 Verfahrensgebühr, Vorzeitige Beendigung des Auftrags  
§ 13 RVG, Nr. 3101 Nrn. 1, 3100 VV RVG 810,40 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 1.215,60 € 
 
Gegenstandswert: 14.400,00 € 

1,5 Aussöhnungsgebühr § 13 RVG, Nr. 1001 VV RVG 975,00 € 

 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 3.001,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 3.021,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 573,99 € 

zu zahlender Betrag 3.594,99 € 
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3.4.4. Einstweilige Anordnungen 

Das Verfahren über die einstweilige Anordnung für die Dauer des Eheprozesses ist 
gebührenrechtlich eine besondere Angelegenheit (§ 17 Nr. 4b ff RVG). 
 
Werden mehrere einstweilige Anordnungen beantragt, so ist jede eine eigene 
gebührenrechtliche Angelegenheit. Es wird dann jeweils eine eigene Abrechnung 
erstellt. 

 
 

37. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht hat für seinen Mandanten Herrn Kosten den Scheidungsantrag 
eingereicht. Herr Kosten ist aus der Ehewohnung ausgezogen. Daraufhin untersagte 
ihm Frau Kosten den Umgang mit den Kindern. Herr Kosten möchte die Kinder jede 
Woche einen Tag sehen. Daher beantragt RA Dr. Recht eine entsprechende einstwei-
lige Anordnung31. Nach mündlicher Verhandlung wurde Herrn Kosten ein 14-tägiges 
Besuchsrecht zugesprochen. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten für die einstweilige Anordnung. 
 

 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 €  Nr.  

 €  Nr.  

 
 

Verfahrenswert der einstweiligen Anordnung  

 
 
 

Gerichtskosten für die einstweilige Anordnung  

 

                                            
31 Den entsprechenden Textbaustein finden Sie unter Familienrecht – Scheidungsantrag. 

 50 % der jeweiligen Folgesache

 0,3 Gerichtsgebühr gem. Nr. 1410 KV FamGKG
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
 
 
 

Berechnen Sie 0,3 Gerichtskosten. 
 
 
 
 

 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 1.440,00 € 
 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 149,50 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 138,00 € 

 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 287,50 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 307,50 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 58,43 € 

Zwischensumme brutto 365,93 € 
verauslagte Gerichtskosten 21,30 € 

zu zahlender Betrag 387,23 € 
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3.4.5. Selbstständige Familiensachen 

Selbstständige Familiensachen sind Familiensachen, die ohne oder nach einem 
Scheidungsverfahren anhängig werden. Das kann sein:  
 

 elterliche Sorge oder Unterhalt, da die Eheleute getrennt leben 

 Verfahren über den Zugewinn, nachdem die Ehe geschieden ist 

 Verfahren zur Regelung des Umgangsrechts, nachdem die Ehe geschieden ist. 
 
 
 

38. Vergütungsrechnung  
 

Die Ehe der Eheleute Kosten wurde vom Gericht geschieden. Über den Hausrat wurde 
keine Vereinbarung getroffen. Nach einem halben Jahr verlangt Herr Kosten von seiner 
ehemaligen Frau die Herausgabe eines antiken Schreibtisches (Wert 3.000,00 €) und 
eines Ölgemäldes (Wert 2.000,00 €). Beides hatten sie sich während der Ehe gekauft. 
Frau Kosten weigert sich, die Gegenstände herauszugeben. Da eine Einigung zwischen 
Herrn und Frau Kosten bezüglich der Übergabe der Gegenstände nicht gelingt, 
beauftragt Herr Kosten RA Dr. Recht, die Hausratsteilung gerichtlich geltend zu 
machen. Im Termin wird die Sach- und Rechtslage erörtert und ein Vergleich geschlos-
sen, wonach Herr Kosten den antiken Schreibtisch zugesprochen bekommt, während 
das Ölgemälde bei Frau Kosten verbleibt. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 
€  Nr.  

 
€  Nr.    

 
 
 
 



100 RA-MICRO Kanzleisoftware 

Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

 
 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 5.000,00 € 
 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 393,90 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 363,60 € 
1,0 Einigungsgebühr, gerichtliches Verfahren § 13 RVG,  
Nrn. 1003, 1000 VV RVG 303,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 1.060,50 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 1.080,50 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 205,30 € 

Zwischensumme brutto 1.285,80 € 
verauslagte Gerichtskosten 292,00 € 

zu zahlender Betrag 1.577,80 € 
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4. Besondere Verfahren (Lernfeld 14) 

Im Folgenden werden Ihnen noch ein paar Besonderheiten aufgezeigt mit ihren Aus-
wirkungen auf die Vergütungsrechnungen32. 
 
 

4.1. Mehrere Auftraggeber 

Vertritt ein Anwalt in einem Prozess mehrere Kläger oder mehrere Beklagte z. B. ein 
Ehepaar oder eine Erbengemeinschaft in derselben Sache und mit demselben Gegen-
stand, so erhält er seine Gebühren nur einmal (§ 7 RVG). 
Die Verfahrensgebühr erhöht sich jedoch für jeden weiteren Auftraggeber um je 0,3. 
 
 

39. Vergütungsrechnung  
 

Herr Kosten, der inzwischen wieder geheiratet hat, kommt mit seiner Frau in die Kanzlei. 
Sie haben ihrer Nachbarin Frau Note am 28.10.2020 4.000,00 € geliehen, die diese trotz 
mehrerer Mahnungen nicht zurückzahlt. Das Ehepaar Kosten erteilt RA Dr. Recht den 
Auftrag, gegen Frau Note Klage einzureichen. Rechtsanwalt Dr. Recht reicht die Klage-
schrift ein. Im Termin vor dem Amtsgericht einigen sich die Parteien auf eine Zahlung 
von 3.500,00 €. Diese Einigung wird gerichtlich protokolliert. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an das Ehepaar Kosten. 
 

 

 

 
Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr. 31 

 
€  Nr.  

 €  Nr.   

 

                                            
32 Wir erstellen die Vergütungsrechnungen mit den bestehenden Akten, auch wenn das natürlich nicht 
der Praxis entspricht. Normalerweise müssten wir für jeden Fall eine neue Akte anlegen. Da es in diesen 
Kapiteln vorwiegend um die Abrechnungen geht, verzichten wir aus Zeitgründen darauf. 
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In der Kanzlei wür-
den wir eine neue 
Akte anlegen mit 
dem Ehepaar Kosten 
als Auftraggeber. 
Das Programm ver-
merkt dann automa-
tisch zwei Auftrag-
geber. Wenn wir uns 
in der Schule diese 
Arbeit ersparen wol-
len, nehmen wir ein-
fach die alte Akte 
Kosten / Note und 
ändern im ersten 
Fenster die Zahl der 
Auftraggeber in „2“.  
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 

Das Programm nimmt die Erhöhung der Verfahrensgebühr automatisch vor. Statt einer 
1,3 Verfahrensgebühr werden bei zwei Auftragsgegnern 1,6 Verfahrensgebühr berech-
net. 
 
 

Die Betriebsgebühren werden in jeder Angelegenheit einmal erhöht. 

 

 
 

Alle anderen Gebühren werden bei mehreren Auftraggebern nicht er-
höht. 

 

 außergerichtlich die Geschäftsgebühr
 im Mahnverfahren die 1,0 Verfahrensgebühr MB
 in Klageverfahren die Verfahrensgebühr

 hier die Terminsgebühr
 hier die Einigungsgebühr
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Geben Sie die Gerichtskosten ein. 
 

 
 
Beachten Sie, dass bei einer gerichtlichen Einigung nur 
1,0 Gerichtskosten berechnet werden. 
 
 
 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 4.000,00 € 
1,6 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 403,20 € 
- Gebührenerhöhung Nr. 1008 VV RVG um 0,3 wegen 2 Auftraggebern - 
 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 302,40 € 
 
1,0 Einigungsgebühr, gerichtliches Verfahren § 13 RVG,  
Nrn. 1003, 1000 VV RVG 252,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 957,60 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 977,60 € 
19 % Umsatzsteuer Nr. 7008 VV RVG 185,74 € 

Zwischensumme brutto 1.163,34 € 
Verauslagte Gerichtskosten 127,00 € 

zu zahlender Betrag 1.290,34 € 
 
 

 
 
 

Die Verfahrensgebühr erhöht sich33  

 
 

 

                                            
33 Die Verfahrensgebühr kann in der I. Instanz höchstens 3,3 betragen (bei mehr als 7 Auftragsgebern). 

 für jeden weiteren Auftraggeber um je 0,3

 höchstens 2,0 Erhöhung
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4.2. Mehrere Anwälte, hier Unterbevollmächtigter 

Wenn der Prozess vor einem auswärtigen Gericht stattfindet, kann der Prozessbevoll-
mächtigte mit Einverständnis des Mandanten einem anderen Rechtsanwalt die 
Vertretung in der mündlichen Verhandlung übertragen. Der Prozessbevollmächtigte 
reicht die Klage ein, der zweite Anwalt nimmt in Untervollmacht die Termine wahr. Man 
nennt ihn Unterbevollmächtigen oder auch Verhandlungsvertreter. 
 
 

40. und 41. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht erhält von der Muster KG das Mandat in einem Rechtsstreit 
gegen Herrn Fall. Die Muster KG hat eine Forderung gegen Herrn Fall über 6.500,00 €. 
RA Dr. Recht reicht beim zuständigen Landgericht Potsdam Klage ein. Für die Wahr-
nehmung der Termine beauftragt er mit Einverständnis der Muster KG Rechtsanwalt 
Juris in Potsdam. Nach mündlicher Verhandlung gibt das LG Potsdam der Klage statt. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnungen für beide Anwälte34. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit des  
Prozessbevollmächtigten 

Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 

Tätigkeit des  
Unterbevollmächtigten 

Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 
€  Nr.  

 
€  Nr.   

 
 
 
 

                                            
34 In der Praxis wird natürlich jeder Anwalt nur eine – seine eigene – Vergütungsrechnung erstellen. Intern 
vereinbaren die Anwälte gelegentlich Gebührenteilung, d. h. jeder Anwalt erhält die Hälfte der Gesamt-
gebühren. 
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Vergütung des Prozessbevollmächtigten 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 6.500,00 € 
 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 526,50 € 
 

Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 546,50 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 103,84 € 

Zwischensumme brutto 650,34 € 
Verauslagte Gerichtskosten 552,00 € 

zu zahlender Betrag 1.202,34 € 
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Vergütung des Unterbevollmächtigten 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 6.500,00 € 
 
0,65 Verfahrensgebühr, Terminsvertretung, Verfahrensgebühr  
§ 13 RVG, Nrn. 3401, 3100 VV RVG 263,25 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nrn. 3402, 3104 VV RVG 486,00 € 

 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 749,25 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 769,25 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 146,16 € 

zu zahlender Betrag 915,41 € 
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4.3. Selbstständiges Beweisverfahren 

Das selbstständige Beweisverfahren ist gebührenrechtlich eine eigene Angelegenheit, 
d. h. es wird eine eigene Gebührenrechnung erstellt. Es fallen dieselben Gebühren an 
wie in einem Zivilverfahren. 
 
Wenn dem selbstständigen Beweisverfahren ein Prozess folgt, wird eine zweite Abrech-
nung erstellt. Die Verfahrensgebühr des selbstständigen Beweisverfahrens wird auf die 
Verfahrensgebühr des Rechtszuges angerechnet.  (Vorbem. 3 Abs. 5 VV RVG). 
 
 

42. Vergütungsrechnung  
 

Bei ihrem Kunden Herrn Fall hatte die Muster KG in seinem Haus Parkett verlegt. Herr 
Fall ist mit der Qualität nicht zufrieden und lässt durch seinen Rechtsanwalt das selbst-
ständige Beweisverfahren einleiten. Der Gegenstandswert beträgt 12.500,00 €. Rechts-
anwalt Dr. Recht vertritt in diesem Verfahren die Muster KG. Bei dem Ortstermin durch 
den Sachverständigen sind beide Anwälte anwesend. In diesem Termin einigen sich die 
Parteien auf eine Zahlung von 10.000,00 €.  
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-
stands-

wert 
Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 
€  Nr.  

 
€  Nr.  

 
 

Für eine Einigung im selbstständigen Beweisverfahren 35 

 
 

                                            
35 In Ziffer 1003 VV RVG heißt es: “… ist ein anderes gerichtliches Verfahren als ein selbstständiges 
Beweisverfahren anhängig …“ 

 1,5 Einigungsgebühr gem. Nr. 1000 VV RVG
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 

Da über den Gegenstand des Vergleichs 
das selbstständige Beweisverfahren an-
hängig ist, wird keine weitere Verfahrens-
gebühr berechnet. 
Klicken Sie auf Nein. 
 

 
 

 
Für das selbstständige Beweisverfahren sind gem. 
Nr. 1610 KV GKG 1,0 Gerichtskosten zu bezahlen.  
 
Einfügen mit OK. 
 

 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 12.500,00 € 
 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 785,20 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 724,80 € 
1,5 Einigungsgebühr § 13 RVG, Nr. 1000 VV RVG 906,00 € 

Zwischensumme der Gebührenpositionen 2.416,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 2.436,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 462,84 € 

Zwischensumme brutto 2.898,84 € 

Verauslagte Gerichtskosten  267,00 € 

zu zahlender Betrag 3.165,84 € 

 

 

Folgt dem selbstständigen Beweisverfahren ein Prozess,  

 

 wird eine zweite Abrechnung erstellt.

 Die Verfahrensgebühr des selbstständigen 
Beweisverfahrens wird auf die Verfahrens-
gebühr des Rechtszuges angerechnet.
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4.4. Arbeitsgerichtsverfahren 

Das Verfahren vor dem Arbeitsgericht beginnt mit der Güteverhandlung. Ist die Güte-
verhandlung erfolglos, schließt sich eine weitere Verhandlung an. 
 
 

43. Vergütungsrechnung  
 

Herr Fall arbeitet inzwischen bei der Muster KG. Er verdient im Monat brutto 3.790,00 €, 
was einem Nettoeinkommen von 1.989,00 € entspricht. Die Muster KG hat ihm gekün-
digt, wogegen er Kündigungsschutzklage erhebt. Rechtsanwalt Dr. Recht vertritt den 
Arbeitgeber, die Muster KG. Im Gütetermin sind beide Parteien anwesend. Auf Vor-
schlag von RA Dr. Recht wird ein Vergleich geschlossen: Die Kündigung wird aufrecht-
erhalten, Herr Fall erhält von der Muster KG eine Abfindung in Höhe von 15.000,00 €. 
Ferner erhält er noch rückwirkend 800,00 € Nachtzuschlag. Dieser Anspruch war in der 
Klage noch nicht geltend gemacht. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an die Muster KG. 
 

 
 
 

Gegenstandswert einer Kündigungsschutzklage  

 
 

 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 

Auftrag:     

Gegenstandswert:   

 

Tätigkeit 
Gegen-

standswert Quote, Gebühr VV RVG 

 €  Nr.  

 
€  Nr.  

 
€  Nr. 

 
€  Nr. 

 
€  Nr. 

 

 3 Monatseinkommen brutto



110 RA-MICRO Kanzleisoftware 

Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 

 
Beachte: Für das Verfahren vor dem Arbeitsgericht sind 
gem. Nr. 8210 KV GKG 2,0 Gerichtskosten zu bezahlen.  
 
Einfügen mit OK. 
 

 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Gegenstandswert: 11.370,00 € 
1,3 Verfahrensgebühr § 13 RVG, Nr. 3100 VV RVG 785,20 € 
 
Gegenstandswert: 800,00 € 
0,8 Verfahrensgebühr, Vorzeitige Beendigung des Auftrags  
§ 13 RVG, Nr. 3101 Nrn. 1, 3100 VV RVG 0,00 € 
– Obergrenze § 15 Abs. 3 RVG 1,3 aus Wert 12.170,00 € berücksichtigt – 
 
Gegenstandswert: 12.170,00 € 
1,2 Terminsgebühr § 13 RVG, Nr. 3104 VV RVG 724,80 € 
 
Gegenstandswert: 11.370,00 € 
1,0 Einigungsgebühr, gerichtliches Verfahren § 13 RVG,  
Nrn. 1003, 1000 VV RVG 604,00 € 
 
Gegenstandswert: 800,00 € 
1,5 Einigungsgebühr § 13 RVG, Nr. 1000 VV RVG 120,00 € 
– Obergrenze § 15 Abs. 3  RVG 1,5 aus Wert 12.170,00 € berücksichtigt –  
Zwischensumme der Gebührenpositionen 2.234,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 2.254,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 428,26 € 

Zwischensumme brutto 2.682,26 € 

Verauslagte Gerichtskosten 534,00 € 

zu zahlender Betrag 3.216,26 € 
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4.5. Strafsachen 

 

Rechtsanwalt Dr. Recht wird von Herrn Klaus Kosten beauftragt, nachdem die Polizei 
die Ermittlungen gegen ihn aufgenommen hat. 
 

Legen Sie die Akte ohne Betreffe und ohne Gerichte an. 
 

 
 
Damit Sie Vergü-
tungsrechnungen in 
Strafsachen erstel-
len können, legen 
Sie zunächst eine 
Akte an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Strafsachen richtet sich die Höhe der Gebühr nach dem Prozessgericht. Gegen-
standswerte gibt es nicht. Bei den einzelnen Gebühren sind im Vergütungsverzeichnis 
Betragsrahmen angegeben, beim Pflichtverteidiger feste Beträge. 
 
 

Die Höhe der Rahmengebühr bestimmt der Anwalt nach36  

 
 

 
 

Bei einer durchschnittlichen Angelegenheit berechnet der Anwalt 

 
 

                                            
36 Vgl. § 14 RVG 

 Umfang der Angelegenheit 

 Schwierigkeit der Angelegenheit

 Bedeutung der Angelegenheit

 Einkommens- und Vermögensverhältnissen

 die Mittelgebühr.
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4.5.1. Vorbereitendes Verfahren 

 

44. Vergütungsrechnung  
 

Rechtsanwalt Dr. Recht wird von Herrn Klaus Kosten beauftragt, nachdem die Polizei 
die Ermittlungen gegen ihn aufgenommen hat. In einem Gespräch mit dem Mandanten 
macht sich RA Dr. Recht ein Bild von der Sache. An den beiden Terminen, an denen 
sein Mandant von der Polizei vernommen wird, nimmt RA Dr. Recht teil. Aufgrund der 
Mitwirkung von RA Dr. Recht erfolgt die endgültige Einstellung des Verfahrens. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 
 

Tätigkeit Gebühr VV RVG 

    Nr.  

    Nr.  

    Nr.  

    Nr. 

 
 

 
 
 

 
 
Während der Eingabe der Gebühren wird gefragt, 
ob der Mandant in Haft ist.  
 
 
 
Bestätigen Sie Nein.37 
 

 

                                            
37 Wenn Sie Ja aktivieren, wird die Gebühr nach Nr. 4101 VV RVG mit Zuschlag berechnet. 
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Aktivieren Sie Strafsachen und Wahlanwalt: 
 

 
 

Vorgeschlagen wird die Mittelgebühr. Unter- und Obergrenze werden angezeigt. Jeder 
Betrag zwischen Unter- und Obergrenze kann eingegeben werden. 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Grundgebühr für Verteidiger   
§ 14 RVG, Nr. 4100 VV RVG 200,00 € 
Verfahrensgebühr für Ermittlungsverfahren  
§ 14 RVG, Nr. 4104 VV RVG 165,00 € 
Terminsgebühr für Teilnahme an Vernehmungen durch Staatsanwaltschaft 
oder andere Strafverfolgungsbehörde § 14 RVG, Nr. 4102 Nr. 2 VV RVG 170,00 € 
Mitwirkung an nicht nur vorläufiger Einstellung des Verfahrens, 
Verfahrensgebühr für Ermittlungsverfahren  
Nr. 4141 Abs. 1 S. 1, 4104 VV RVG 165,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 700,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 720,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 136,80 € 

zu zahlender Betrag 856,80 € 
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4.5.2. Vorbereitendes und gerichtliches Verfahren 

 
 

45. Vergütungsrechnung  
 

Gegen Herrn Klaus Kosten wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Er beauftragt 
Rechtsanwalt Dr. Recht mit seiner Vertretung. Dieser nimmt an zwei Vernehmungs- 
terminen bei der Staatsanwaltschaft teil.  
 
Es wird Anklage erhoben. RA Dr. Recht nimmt an zwei Hauptverhandlungsterminen vor 
dem Amtsgericht teil. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung an Herrn Kosten. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 
 

Tätigkeit Gebühr VV RVG 

    Nr.  

    Nr.  

   Nr. 

    Nr. 

  Nr.  

  Nr.  
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Grundgebühr für Verteidiger  
§ 14 RVG, Nr. 4100 VV RVG 200,00 € 
Verfahrensgebühr für Ermittlungsverfahren  
§ 14 RVG, Nr. 4104 VV RVG 165,00 € 
Terminsgebühr für Teilnahme an Vernehmungen durch Staatsanwaltschaft  
oder andere Strafverfolgungsbehörde § 14 RVG, Nr. 4102 Nr. 2 VV RVG 170,00 € 
Verfahrensgebühr für ersten Rechtszug vor dem Amtsgericht  
§ 14 RVG, Nr. 4106 VV RVG 165,00 € 
Terminsgebühr für Hauptverhandlung vor dem Amtsgericht am 11.11.2020 
§ 14 RVG, Nr. 4108 VV RVG 275,00 € 
Terminsgebühr für Hauptverhandlung vor dem Amtsgericht am 25.11.2020 
§ 14 RVG, Nr. 4108 VV RVG 275,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 1.250,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 40,00 € 

Zwischensumme netto 1.290,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 245,10 € 

zu zahlender Betrag 1.535,10 € 
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4.5.3. Gerichtlich bestellter Verteidiger 

 

46. Vergütungsrechnung  
 

Gegen Herrn Klaus Kosten wurde Anklage erhoben. Die Anklageschrift wird ihm vom 
Amtsgericht zugestellt. Rechtsanwalt Dr. Recht wird vom Gericht als Pflichtverteidiger 
bestellt. Er nimmt Akteneinsicht und richtet einen Schriftsatz ans Gericht. Es finden zwei 
Hauptverhandlungstermine statt, an denen Rechtsanwalt Dr. Recht teilnimmt. 
 

Erstellen Sie die Vergütungsrechnung. 
 

 
 
 

Überlegen Sie!  

 
Ermitteln Sie für die obige Aufgabe! 
 
 

Tätigkeit Gebühr VV RVG 

    Nr.  

    Nr. 

  Nr.  

  Nr. 

 
 
Die Nummern des Vergütungsverzeichnisses sind für den Wahlanwalt und den Pflicht-
anwalt identisch.  
 
 
 
 

Vergütungsrechnung für gerichtlich bestellten Verteidiger 

 
 

 
 
 
 
 
 

 "Strafsache" und "Pflichtverteidiger"
müssen vor der Gebühreneingabe aktiviert sein,
damit die richtigen Beträge eingelesen werden.
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Vergleichen Sie mit Ihren Eingaben: 
 

 
 
 
Vergleichen Sie mit Ihrer gedruckten Vergütungsrechnung: 
 

 
Grundgebühr für Verteidiger   
Nr. 4100 VV RVG 160,00 € 
Verfahrensgebühr für ersten Rechtszug vor dem Amtsgericht  
Nr. 4106 VV RVG 132,00 € 
Terminsgebühr für Hauptverhandlung vor dem Amtsgericht am 09.11.2020 
Nr. 4108 VV RVG 220,00 € 
Terminsgebühr für Hauptverhandlung vor dem Amtsgericht 23.11.2020 
Nr. 4108 VV RVG 220,00 € 
 
Zwischensumme der Gebührenpositionen 732,00 € 
Pauschale für Post und Telekommunikation Nr. 7002 VV RVG 20,00 € 

Zwischensumme netto 752,00 € 
19 % Mehrwertsteuer Nr. 7008 VV RVG 142,88 € 

zu zahlender Betrag 894,88 € 
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